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Noch sind gemäss OK zahlreiche 
wichtige Einsatzschichten offen: 
«Bitte geben Sie sich einen Ruck 
und werden Sie ein Teil des Festes!»

Seite 21  
Attraktivem Seuzi Fäscht 
fehlen helfende Hände

Seite 12  
Abschied von zwei 
Primarschulpflegerinnen

Seite 17  
Die Bibliothek engagiert 
sich im Projekt Buchstart 

Seite 17 
Kennen Sie die Holzfeuer- 
Sauna mit Charme? 

Anlässlich der letzten Sitzung im 
Siebner-Schulpflege-Gremium wur-
den Patrizia Peyer und Sandra Kurz 
mit Wehmut verabschiedet.

Mit Buchstartpaketen werden Fa-
milien mit Neugeborenen dazu an-
geregt, mit dem Kind vom ersten 
Moment an aktiv zu kommunizieren.

Die Wohlfühl-Oase im Freibad 
Hettlingen wird mit einheimischem 
Holz betrieben und steht auch Seu-
zacherinnen und Seuzachern offen.

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 7. Juli 2022 in der neuen 
Zusammensetzung konstituiert und die Ressorts auf die Gemeinderats-
mitglieder verteilt. Zudem sind die dem Gemeinderat unterstellten Kom-
missionen, Ausschüsse und Arbeitsgruppen gewählt worden. 

 
Gemeinderat 

Amtsperiode 2022 – 2026  

Konstituierung Gemeindebehörden

Hinten (v.l.): Marcel Knecht, Egon Watzlaw; mitte (v.l.): Marcel Fritz,  
Laura Wissmann, Hans Peter Häderli; vorne (v.l.): Manfred Leu, Marc Manz.

Die Ressortverteilung beim Gemeinderat zeigt sich wie folgt: 
Verwaltung und Kultur Manfred Leu, Gemeindepräsident (neu) 
Bau und Infrastruktur Marc Manz (bisher) 
Bildung Egon Watzlaw (bisher) 
Finanzen und Steuern Hans Peter Häderli, 2. Vizepräsident(bisher) 
Gesellschaft und Sicherheit Marcel Fritz, 1. Vizepräsident (bisher) 
Liegenschaften und Umwelt Marcel Knecht (bisher) 
Soziales und Gesundheit Laura Wissmann (neu)

Kommission Hochbau 
•Marc Manz, Präsidium (bisher) 
•Marcel Fritz (bisher) 
•Stephan Bless (bisher) 
•Urs Wäckerlig (bisher) 
•Peter Fritschi (neu) 
 
Kommission Kultur 
•Manfred Leu, Präsidium (neu) 
•Marcel Fritz (neu) 
•Monika Fritschi (bisher) 
•Lara Knecht (neu) 
 
Kommission Feuerwehr 
•Marcel Fritz, Präsidium (bisher) 
•Stefan Noll (bisher) 
•Steffen Adler (bisher) 
•Matthias Beutel (bisher) 
•Beat Schuppisser (bisher) 
•Adrian Thomann (bisher) 

Kommission Energie und Umwelt 
•Marcel Knecht, Präsidium (bisher) 
•Hans Peter Häderli (bisher) 
•David Jenni (bisher) 
•Richard Möhr (bisher) 
•Markus Winter (bisher) 
•Jan Appl (neu) 
•Hansjörg Schmidt (neu) 
 
 
Arbeitsgruppe Sicherheit 
•Marcel Fritz, Präsidium (bisher) 
•Egon Watzlaw (bisher) 
•Schulleitung Primarschule 
•Schulleitung Sekundarschule 
•Geschäftsbereichsleitung Soziales 

und Gesundheit 
•Abteilungsleitung Liegenschaften 
•Abteilungsleitung Tiefbau 
•Abteilungsleitung Jugendarbeit 
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•Vertretung der Hauswarte der Schul-
 liegenschaften 

•Jugenddienst Kantonspolizei Zürich 
•Vertreter Polizeiposten Seuzach 
•AEB Sicherheitsdienst 
•Platzwart FC Seuzach 
•Vertretung  

der Gemeinde Hettlingen 
 
Arbeitsgruppe Alter 
•Laura Wissmann, Präsidium (neu) 
•Ortsvertretung Pro Senectute 
•Leitung Spitex RegioSeuzach 
•Vertretung ref. Kirchgemeinde 
•Vertretung kath. Kirchgemeinde 
•Leitung Alterszentrum im Geeren 
 
Ausschuss Grundsteuern 
•Hans Peter Häderli,  

Präsidium (bisher) 
•Manfred Leu (neu) 
•Marcel Fritz (bisher) 
•Peter Schalcher (neu) 
 
Ausschuss Finanzen 
•Hans Peter Häderli,  

Präsidium (bisher) 
•Manfred Leu (neu) 
•Egon Watzlaw (bisher) 

Gemeindeführungsorganisation 
•Manfred Leu, Präsidium (neu) 
•Marcel Fritz (bisher) 
•Roland Tribelhorn (neu) 
 
Wahlbüro 
•Manfred Leu, Präsidium (neu) 
•Manuela Bee (neu) 
•Leo Brändle (bisher) 
•Marco Buschor (bisher) 
•Christina Coradi (neu) 
•Mirco Di Nucci (bisher) 
•Fiona Eisenring (neu) 
•Reto Fässler (neu) 
•Nadia Fedi (bisher) 
•Melanie Hagen (neu) 
•Beatrice Hennet (bisher) 
•Brigitta Moos (bisher) 
•Hanna Rikenmann (bisher) 
•Stefan Stalder (bisher) 
•Dennis Tanner (neu) 
•Petra Weilenmann (neu) 
•Denise Wuhrmann (neu) 
 
Abdecker 
•Bruno Ganz, für Seuzach (bisher) 
•Christine Ackeret,  

für Ohringen (bisher)
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Der Gemeinderat Seuzach hat an 
der Sitzung vom 11. Juli 2022 die 
folgenden Beschlüsse gefasst: 

 
Errichtung Baumgräber (Wald-
grab) – Kreditgenehmigung 
Für die Realisierung der zweiten 
Etappe der Erweiterung des Ge-
meinschaftsgrabes auf dem Fried-
hof Seuzach hat der Gemeinderat 
einen Kredit von CHF 180'000, inkl. 
MwSt., zu Lasten der Investitions-
rechnung genehmigt. Die Mehrkos-
 ten in der Höhe von CHF 80'000 
werden im Sinne von Art. 27 der 
Gemeindeverordnung der Kompe-
tenzsumme des Gemeinderates an-
gerechnet.  

Der höhere Kreditbedarf für die 
Ausführung ist darauf zurückzu-
führen, dass die ursprünglich ge-
plante Etappe zur Errichtung von 
Baumgräbern bei der Budgetierung 
noch nicht konkret konzipiert war. 
Anfänglich war ein Gemeinschafts -
grab mit vereinzelten Bäumen vor-
gesehen. Während der Ausarbei-
tung hat sich jedoch gezeigt, dass 
diese Variante kein stimmiges Ge-
samtbild abgibt. Ausserdem kann 
nicht gewährleistet werden, dass 
die Verstorbenen direkt bei oder 
unter einem Baum bestattet wer-
den können, was jedoch oftmals 
einem Anliegen der Hinterbliebe-
nen entspricht. Das neu konzipierte 
Waldgrab lässt diese Möglichkeit 
zu und unterstützt nebenbei die 
Biodiversität auf der Friedhofan-
lage. 

 
Interessenbindungen für  
die Amtsdauer 2022 – 2026 
Gemäss § 42 Abs. 2 Gemeindege-
setz haben Behördenmitglieder 
ihre Interessenbindungen offenzu-
legen, um Transparenz zu schaffen 
und um der Einhaltung der Aus-
standspflicht besser nachkommen 
zu können. Die Interessenbindun-
gen sind zu veröffentlichen. Die 
selbstdeklarierten Interessenbin-
dungen der Behördenmitglieder 
des Gemeinderates, der Rechnungs -
prüfungskommission und der Pri-
marschulpflege werden zur Kennt-
nis genommen und festgesetzt. 

 
Ersatz Wasserleitung  
Leberen/Hummel 
Die Wasserleitungen im Gebiet Le-
beren und entlang der Hummel-
strasse stammen abschnittsweise 
aus den Jahren 1953 und 1962. 
Das Projekt sieht vor, die verleg-
ten Asbestzementleitungen suk-
zessive zu ersetzen. Zudem sollen 
in den Gräben der Wasserleitungs-
bauten Leerrohre für spätere Steu-

erkabeleinzüge verlegt werden. Für 
den Leitungsersatz wird ein Kredit 
von CHF 360'000, inkl. MwSt., zu 
Lasten der Investitionsrechnung 
genehmigt. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich im Herbst 2022 
ausgeführt. 

 
Erneuerungswahlen  
Reformierte Kirchenpflege –  
Wahlanordnung 3. Wahlgang 
Nach den Gesamterneuerungs-
wahlen der Gemeindebehörden 
vom 27. März 2022 sowie nach 
dem erfolgten zweiten Wahlgang 
am 15. Mai 2022 konnte ein Sitz 
der reformierten Kirchenpflege 
Seuzach-Thurtal nicht besetzt wer-
den. Aus diesem Grund findet am 
Sonntag, 25. September 2022, der 
3. Wahlgang statt. 

 
KVG-Prüfung 2021 – 
Revisionsbericht  
Vom 15. Juni bis 17. Juni 2022 
wurde, gestützt auf das Gemein-
degesetz sowie die Verordnung 
zum Einführungsgesetz KVG, eine 
Revision der Abrechnungen über 
die Prämienverbilligungen bzw.  
-übernahmen aus dem Jahr 2021 
durchgeführt.  

Der Revisionsbericht bestätigt 
eine ordnungsgemässe Arbeitser-
ledigung. In der mündlichen Revi-
sionsbesprechung wurden die ta-
dellosen Unterlagen sowie der sehr 
positive Eindruck, den die invol-
vierten Verwaltungsstellen auf die 
Revisoren gemacht hätten, speziell 
erwähnt. Hinweise und Empfeh-
lungen wurden anlässlich der 
Schlussbesprechung mit den zu-
ständigen Personen besprochen 
und werden zukünftig umgesetzt. 
Der Revisionsbericht über die KVG-
Abrechnung 2021 vom 20. Juni 2022 
wird abgenommen und zur Kennt-
nis genommen. 

Den Mitarbeitenden der Sozia-
len Dienste sowie der Abteilung Fi-
nanzen werden die bescheinigten 
guten Leistungen bestens ver-
dankt. 

 
Revisionsstelle – Neuvergabe 
per 1. Januar 2023  
Die bisherige Revisionsstelle Revi-
pro AG betreut die Gemeinde Seu-
zach seit 1. September 2015 und ist 
bisher für folgende Prüfungen und 
Revisionen zuständig: 
• Geldverkehrsrevision 
• Sachbereichsprüfung 
• Spezialrevision im Bereich Kran-

kenversicherungsgesetz (KVG) 
• Jahresrechnungsprüfung 
Die Zusammenarbeit war stets an-
genehm und zeichnete sich durch 

eine hohe Qualität aus. Trotz der 
guten Zusammenarbeit wurde zu-
sammen mit der Rechnungsprü-
fungs kommission entschieden, dass 
mit Beginn der neuen Legislatur-
periode ein Wechsel der Revisions-
stelle stattfinden soll. Einerseits 
kann ein solcher Wechsel neue Im-
pulse und Erkenntnisse bei den ver-
schiedenen Prüfungen hervorbrin-
gen, andererseits soll damit die 
hohe Qualität und Unabhängigkeit 
weiterhin erhalten bleiben. Das 
Mandat für die finanztechnische 
Prüfung der Jahresrechnung sowie 
die Geld- und Sachbereichsprüfun-
gen der politischen Gemeinde Seu-
zach wird ab 1. Januar 2023 (ab 
Jahresrechnung 2022) an Baum-
gartner & Wüest übertragen. 

 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurde folgendes Geschäft 
behandelt: 
• Terminfestsetzung der Gemein-

deanlässe für das Jahr 2023. 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen wur-
den erteilt: 
• Kobza Beata - Baubewilligung 

für Anbau Wintergarten, Eiben-
strasse 3 

• Gemeinde Seuzach – Baubewilli-
gung für Schulraumprovisorium 
(10 Container) sowie Einbau Split-
 geräte Heizung / Klima, Ohringer -
strasse 16 

• Sekundarschule Seuzach – Bau-
bewilligung für Umbau von 4 
Klassen zimmern zu Lernland-
schaft mit 2 Gross- und 3 Klein-
gruppenräumen sowie Anbau 
Lift, Heimensteinstrasse 11a 

• Sekundarschule Seuzach – Bau-
bewilligung für Abbruch Schul-
raumprovisorium und Anbau 
Schulgebäude für Lernlandschaft, 
Heimensteinstrasse 9c. 
 

Einbürgerungen 
• Florian Antonescu, geb. 1985, 

von Rumänien und Mara-Elena 
Antonescu, geb. 1984, von Ru-
mänien, wurden, unter Vorbehalt 
der Erteilung des Kantonsbür-
gerrechtes und der Einbürgerungs -
bewilligung des Bundes, in das 
Bürgerrecht von Seuzach aufge-
nommen. 

• Michele Collura, geb. 1979, von 
Italien, Alessia Collura, geb. 2019, 
von Italien und Vito Collura, geb. 
2021, von Italien, wurden, unter 
Vorbehalt der Erteilung des Kan-
tonsbürgerrechtes und der Ein-
bür gerungsbewilligung des Bun-
des, in das Bürgerrecht von 
Seuzach aufgenommen. 

• Maurizio Venturini, geb. 1971, 
von Italien, wurde, unter Vorbe-
halt der Erteilung des Kantons-
bürgerrechtes und der Einbürge-
rungsbewilligung des Bundes, in 
das Bürgerrecht von Seuzach 
aufgenommen. 

11. Juli 2022 

Verhandlungsbericht

Der Gemeinderat Seuzach hat an 
der Sitzung vom 18. August 2022 
die folgenden Beschlüsse gefasst: 

 
Fussballanlage Rolli –  
Ersatz Beleuchtung Platz 1 
Die Platzbeleuchtungsanlage der 
Fussballanlage Rolli stammt aus 
dem Jahr 2006 und hat mittler-
weile das Ende ihrer Lebensdauer 
erreicht. In einer ersten Etappe soll 
die Beleuchtung des Hauptspiel-
felds (Platz 1) erneuert und durch 
eine moderne LED-Sportplatzbe-
leuchtung ersetzt werden. Neben 
einem tieferen Stromverbrauch bie-
tet die LED-Beleuchtung auch ge-
ringere Blendwirkung, weniger 
Lichtverschmutzung und eine hö-
here Lebensdauer bei kleinerem 
Unterhaltsaufwand. Zudem ist sie 
nach dem Einschalten sofort be-
triebsbereit. Die Beleuchtungsstärke 
mit 200 Lux genügt den Vorgaben 

des Schweizerischen Fussballver-
bandes (SFV) für die 1. Liga.  

Für dieses Vorhaben wurde im 
Investitionsbudget 2022 ein Betrag 
von CHF 55'000.00 eingestellt. Der 
Gemeinderat hat das wirtschaftlich 
günstigste Angebot berücksichtigt 
und für die Umsetzung einen Kredit 
von CHF 50'000.00, inkl. MwSt., zu 
Lasten der Investitionsrechnung 
genehmigt.  

Die aus dem Jahr 2006 stammende 
Beleuchtung der Fussballanlage Rolli 
wird etappenweise durch eine 
 moderne LED-Anlage ersetzt. 

18. August 2022 

Verhandlungsbericht
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Schulhaus Ohringen – Dienst-
barkeit Photovoltaikanlage 
Die Solarkraftwerkgemeinschaft 
Seuzach (SKGS) möchte auf dem 
kürzlich sanierten Flachdach der 
Turnhalle des Schulhauses Ohrin-
gen eine Photovoltaikanlage instal-
lieren. Geplant sind senkrecht auf-
gestellte, doppelseitige Solarmodule 
mit einer Leistung von 33kWp und 
einer Jahresproduktion von ca. 
25'000kWh. Die Anlage soll noch 
im laufenden Jahr gebaut und vo-
raussichtlich auch in Betrieb ge-
nommen werden. Die Finanzierung 
erfolgt durch den Verein Solarspar. 
Die Abrechnung des produzierten 
Stroms, des Eigenverbrauchs und 
der Netzeinspeisung übernimmt 
das EKZ. Die Kosten für den Ener-
giebezug bleiben für die Gemeinde 
unverändert. 

Der Gemeinderat hat den Dienst-
barkeitsvertrag für die Benützung 
der Dachfläche zur Installation ei-
ner Photovoltaikanlage mit dem 
Verein Solarspar genehmigt. Die 
Personaldienstbarkeit ist bis 31. De-
zember 2052 befristet. Die Gemein -
de Seuzach ist jederzeit berechtigt, 
die Photovoltaikanlage zum jewei-
ligen Restwert zu erwerben. 

Auch auf dem kürzlich sanierten 
Flachdach der Turnhalle Oberohrin-
gen werden Solarmodule installiert. 

 
Aufhebung Feuerwerksverbot 
Aufgrund der akuten Brandgefahr, 
speziell im Zusammenhang mit 

dem 1. August, hat der Gemein-
depräsident am 28. Juli 2022 ein 
generelles Feuerwerksverbot auf 
dem ganzen Gemeindegebiet ver-
fügt. Die Bundesfeier vom 1. August 
ist ohne Zwischenfälle (Abbrennen 
von illegalem Feuerwerk) verlaufen. 
Aus diesem Grund wird das Feuer-
werksverbot vom 28. Juli 2022 auf 
dem Gemeindegebiet Seuzach per 
sofort (18. August 2022) aufgeho-
ben. Es gelten weiterhin die Vor-
gaben des Kantons Zürich. 

 
Verwendung Bundesfeier-
 Feuerwerk 2022 und künftiger 
Verzicht ab 2023 
Wegen der anhaltenden Trocken-
heit wurde das von der Gemeinde 
geplante Feuerwerk an der Bun-
desfeier 2022 abgesagt. Das ver-
traglich vereinbarte Grossfeuerwerk 
soll deshalb am diesjährigen Seuzi 
Fäscht, am Samstag, 10. Septem-
ber 2022, um 22.00 Uhr, nachge-
holt werden. 

Gleichzeitig wird dies das letzte 
offizielle Gemeindefeuerwerk sein. 
Aus Rücksicht auf Mensch, Tier 
und Umwelt verzichtet der Gemein -
derat ab 2023 auf das Abbrennen 
von Feuerwerk. Die jeweils dafür 
vorgesehenen finanziellen Mittel 
sollen künftig für einen alternativen 
Programmpunkt eingesetzt wer-
den. 

 
Konzeptgenehmigung und 
 Anschaffung Basisausrüstung 
Notfalltreffpunkte 
Die Gemeinden des Kantons Zürich 
wurden von der Kantonalen Füh-
rungsorganisation (KFO) über die 
Einführung des Projektes «EVAK 
ZH: Notfalltreffpunkte (NTP)» im 
Kantonsgebiet informiert. 

Ziel und Zweck dieses interkan-
tonalen Projektes ist es, dass jede 
Gemeinde im Fall von Grossereig-

nissen, Katastrophen und Notla-
gen für die Bevölkerung mindes-
tens eine Anlaufstelle betreiben 
kann. Sie dienen der Information 
und im Evakuierungsfall als Sam-
melpunkt für den Transport in das 
Aufnahmegebiet derjenigen Perso-
nen, welche sich nicht selbststän-
dig evakuieren können. Weiter 
können die NTP auch zur Deckung 
von Grundbedürfnissen, wie bei-
spielsweise die Abgabe von Trink-
wasser, genutzt werden. 

Da Seuzach mehrere Ortsteile 
umfasst, wurden auf dem Ge-
meindegebiet zwei Notfalltreff-
punkte definiert, welche in Geh-
distanz von 15 bis 20 Minuten 
erreicht werden (Einzugsradius von 
ca. 1 bis 1.5 km). Einer dieser Stand-
orte befindet sich bei der Sport-
halle Rietacker, der andere bei der 
Schulanlage in Oberohringen. Beide 
Notfalltreffpunkte sind vor Ort mit 
einer Tafel signalisiert und auf der 
Website www.notfalltreffpunkte.ch 
einsehbar. 

Damit die Notfalltreffpunkte der 
Gemeinde Seuzach im Falle eines 
Ereignisses in Betrieb genommen 
sowie betrieben werden können, 
wurde ein Konzept zur Errichtung 
und zum Betrieb von kommunalen 
Anlaufstellen im Notfall ausgear-
beitet, welches die verschiedenen 

Zuständigkeiten in diesem Zusam-
menhang definiert. Der Gemein-
derat hat das entsprechende Kon-
zept genehmigt und einen Kredit in 
der Höhe von 15'000 Franken für 
die Beschaffung der Basisausrüs-
tung gesprochen. 

 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäf -
te behandelt: 
• Kreditfreigabe von 69'000 Fran-

ken für die Projektierung der Sa-
nierung Buchenstrasse und In-
standsetzung Buchenweg sowie 
den Ersatz der Wasserleitung und 
Mischwasserkanalisation. 

• Verzicht auf die Gemeindever-
sammlung vom 19. September 
2022 (Reservedatum). 

• Festsetzung der Sitz- und Ver-
sammlungstermine für das Jahr 
2023. 

• Festsetzung der Steuergrundla-
gen für das Budget 2023. 

• Festsetzung des Stellenplans 
2023 für das Gemeindepersonal. 

• Durchführungsbewilligung für 
das Seuzi Fäscht 2022. 

• Durchführungsbewilligung für 
die 125-Jahr-Jubiläumsfeier der 
Musikgesellschaft Seuzach. 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen wur-
den erteilt: 
• Manz Hans – Baubewilligung für 

Einhausung Balkon (inventari-
siertes Objekt), Püntenstrasse 9 

• Stüssi Silvan – Baubewilligung für 
Anbau Technikraum sowie Neu-
gestaltung Garten mit Neubau 
Veloraum, Sitzplatzüberdachung 
und Schwimmbad, Glärnisch-
strasse 2 

• Zurbuchen Bodenschutz GmbH – 
Baubewilligung für Landwirt-
schaftliche Bodenaufwertung, 
Brüggli.

Eine der beiden Notfalltreffpunkte 
befindet sich beim Schulhaus 
 Oberohringen.

Die Swisscom (Schweiz) AG plant 
auf dem Mehrfamilienhaus Obst-
gartenstrasse 7 (im Bau) eine Mo-
bilfunkantennenanlage mit Lift-
überfahrt und Technikraum zu 
erstellen. Die öffentliche Bekannt-
 machung erfolgte am 24. Juni 
2022. Das Baugesuch lag bis 14. 
Juli 2022 zur Einsicht auf. Wäh-
rend der öffentlichen Auflage 
wurden 44 Begehren um Zustel-
lung des Baurechtsentscheides 
eingereicht. Ende Juli wurde zu-
dem eine Unterschriftsammlung 
abgegeben. Rund 174 Personen 
sprechen sich gegen das Bauvor-

haben aus und erwarten vom Ge-
meinderat und der Verwaltung 
die Wahrung ihrer Interessen.  

Der Gemeinderat Seuzach hat 
sich an der Sitzung vom 18. August 
2022 erneut intensiv mit dem The-
ma «Mobilfunkantennenanlagen» 
auseinandergesetzt und die unter-
schiedlichen Interessen der Bevöl-
kerung abgewogen. Einerseits be-
steht ein grosses Bedürfnis nach ei-
ner zuverlässigen Mobilfunk abde-
ckung, andererseits gibt es Beden-
ken hinsichtlich der Strahlenbelas-
tung durch Antennen in Wohnge-
bieten. Im Rahmen dieser Interes-

sensabwägung ist der Gemeinderat 
zum Schluss gekommen, Baugesu-
che für Mobilfunkan tennen grund-
sätzlich zu genehmigen, sofern die 
Gesuchsteller im Dialog mit der 
Gemeinde geeignete Standorte prü-
fen und die gesetzlichen Anforde-
rungen erfüllen.  

Beim Baugesuch für eine Mobil-
funkantennenanlage an der Obst-
gartenstrasse 7 hat die Gemeinde 
ihren Handlungsspielraum ausge-
schöpft. Die maximale Strahlenbe-
lastung ist bundesrechtlich mit der 
Verordnung über den Schutz vor 
nichtionisierender Strahlung (NISV) 

vom 23. Dezember 1999 geregelt. 
Die vom Gesuchsteller vorgelegte 
Berechnung der Strahlenbelastung 
ist durch die kantonale Fachstelle 
geprüft und als in Ordnung befun-
den worden. Werden die Grenz-
werte wie im vorliegenden Fall ein-
gehalten, so ist eine Voraussetzung 
für die Erteilung der Baubewilli-
gung erfüllt. Das Baugesuch 
könnte in diesem Fall nur dann ver-
weigert werden, wenn sich die An-
lage nicht befriedigend in die bau-
liche und landschaftliche Umgebung 
einordnen würde. Gemäss Abklä-
rungen mit dem Rechtsberater der 

Information des Gemeinderates 

Geplante Mobilfunkantennenanlage 
Obstgartenstrasse 7



6   | Nr. 9 | 1./2. September 2022

Vertreterinnen und Vertreter des 
Volkstheaters Chrebsbach haben 
im Juli 2022 eine von 705 Personen 
unterzeichnete Petition, davon sind 
476 Unterschriften aus Seuzach, 
zum Thema «Rettung Zentrum 
Oberwis» eingereicht. An seiner 
Sitzung vom 18. August 2022 hat 
der Gemeinderat die Petition ein-
gehend diskutiert. 

Der Saal im Zentrum Oberwis 
wurde 1980 erstellt und ist im Ei-
gentum der Reformierten Kirchge-
meinde Seuzach-Thurtal. Die Politi-
sche Gemeinde Seuzach beteiligte 
sich an den Baukosten. Die Betriebs -
kosten werden je hälftig durch Ge-
meinde und Reformierte Kirchge-
meinde getragen. Bei Investitionen 
beteiligt sich die Gemeinde mit 40%.  

Die Reformierte Kirchgemeinde 
Seuzach-Thurtal beabsichtigt auf 
dem Kirchhügel einen Neubau zu 

realisieren und die Räumlichkeiten 
beim Zentrum Oberwis zu verkau-
fen. Die Gemeinde ist diesbezüg-
lich orientiert und seit geraumer 
Zeit mit der Reformierten Kirchge-
meinde im Austausch.  

In den letzten Monaten hat sich 
der Gemeinderat intensiv mit dem 
Kauf des Saals im Zentrum Oberwis 
auseinandergesetzt und eine Ana-
lyse zu den finanziellen Auswirkun -
gen gemacht. Aufgrund des ge-
forderten Kaufpreises von 2.5 Mio. 
Franken, den prognostizierten Re-
novations- bzw. Sanierungskosten 
von 1.8 Mio. Franken sowie den 
hohen Betriebskosten kann er einen 
Kauf jedoch nicht verantworten. 

Der Gemeinderat erachtet es als 
unbestritten und was auch durch 
die eingereichte Petition unterstri-
chen wird, dass Seuzach auch in 
Zukunft einen adäquaten Gemein-

desaal bzw. Mehrzweckraum mit 
entsprechender Infrastruktur be-
nötigt. Deshalb wird man dafür 
sorgen, dass auch künftig Räum-
lichkeiten zur Verfügung stehen, 
welche die essentiellen Anforde-
rungen erfüllen und finanziell trag-
bar sind. Die Gemeinde verfolgt 
derzeit die Idee, Synergien am Schul-
 standort Rietacker zu nutzen und 
dort eine Lösung zu realisieren. 

Die Anforderungen der verschie-
denen Anspruchsgruppen an einen 
Gemeindesaal bzw. Mehrzweck-
raum werden zur gegebenen Zeit 
erfragt und in einen konkreten Lö-
sungsvorschlag integriert. Der Ge-
meinderat ist überzeugt, dass durch 
eine konstruktive Zusammenarbeit 
ein zukunftsgerichtetes Projekt rea-
lisiert werden kann, welches in der 
gesamten Bevölkerung eine breite 
Abstützung finden wird.

Stellungnahme des Gemeinderates 

Petition «Rettung Zentrum Oberwis»

Gemeinde Seuzach ordnet sich das 
Bauvorhaben rechtsgenügend ein.  

Somit sind die massgebenden 
baurechtlichen Vorgaben erfüllt. 
Eine allfällige Bauverweigerung 
durch die Gemeinde würde das 

Baurekursgericht unter diesen Vo-
raussetzungen ablehnen. Die Ver-
fahrenskosten und die weiteren 
Aufwendungen (Kosten Anwalt, 
Umtriebsentschädigung Swisscom 
etc.) müssten durch die Gemeinde 

getragen werden. Unter diesen Vo-
raussetzungen spricht sich der Ge-
meinderat gegen die geforderte 
Bauverweigerung aus. Personen, 
welche ein Begehren gestellt ha-
ben, wird der Baurechtsentscheid 

zugestellt. Sie haben anschliessend 
die Möglichkeit einen Rekurs beim 
Baurekursgericht einzureichen.

Erläuterung Petition 
Bei der Petition handelt es sich 
um eine Bittschrift. Dieses Recht 
ist als Element der Meinungs-
äusserungsfreiheit verfassungs-
mässig garantiert (Art. 33 BV). 
Was Inhalt und Form betrifft, so 
bestehen für die Petition keine 
Einschränkungen. Die Petition 
gibt anderseits aber auch keine 
Ansprüche auf Berücksichtigung 
oder gar Befolgung durch die 
angesprochene Behörde. Für Pe-
titionen bestehen auf Gemein-
deebene keine Verfahrensregeln. 
Petenten haben aber einen Min-
destanspruch darauf, dass die 
angesprochene Behörde die Pe-
tition entgegennimmt, sie prüft 
und innert sechs Monaten Stel-
lung nimmt (Art. 16 KV).
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Ende Mai 2022 konnte die erste 
Etappe der Erweiterung des Ge-
meinschaftsgrabes abgeschlossen 
werden. 

In einer zweiten Etappe soll vo-
raussichtlich im Spätherbst dieses 
Jahres mit der Erstellung eines so-
genannten «Waldgrabes» im nörd-
lichen Teil der Friedhofanlage ge-
startet werden.  

Mit dem durch die Brogle Rüeger 
Landschaftsarchitekten, Winterthur, 
konzipierten Waldgrab werden rund 
300 neue Urnengräber (Gemein-
schafts grab) geschaffen. Zudem 
kann der brach liegende Raum ge-
staltet sowie die Biodiversität un-
terstützt und gefördert werden.  

Damit das Waldgrab ausserdem 
einem «Wald» gerecht wird, sollen 

im rot markierten Bereich rund 40 
Bäume gepflanzt werden. Im Wei-
teren soll ebenfalls der Untergrund 
einem Waldboden entsprechen, 
weshalb eine mehrstufige Bepflan-
zung vorgesehen ist (u.a. mit Zitter -
gras, Bärlauch, Buschwindröschen, 
Waldmeister, Stechpalme und Vo-
gelbeere). 

Die Inschriften der Verstorbenen 
werden in Natursteine graviert und 
in den Boden eingelassen. Ver-
schiedene chaussierte Wege füh-
ren durch das Waldgrab, vorbei an 
den einzelnen Natursteinen mit 
den Inschriften und laden zu ei-
nem kurzen Spaziergang und zum 
Innehalten ein.

Start der Arbeiten im Spätherbst 2022 

Ein Waldgrab in Seuzach

Planunterlage Waldgrab Seuzach

Im südlichen Teil des Waldgrabes 
wird ausserdem ein Bereich für 
Aschengräber geschaffen, in wel-
chem für die Angehörigen der ver-
storbenen Personen die Möglichkeit 
entsteht, die Asche ohne Behältnis in 

die Erde einzulassen. Der Anspruch 
an eine naturverbun dene Beiset-
zung hat in der heutigen Zeit einen 
hohen Stellenwert. Mit der Errich-
tung eines Waldgrabes soll des-
halb einem zunehmenden Bedürf-

nis der Bevölkerung entsprochen 
und die notwendigen Kapazitäten 
sollen langfristig abge deckt werden. 

Bei Fragen zum Projekt steht Ihnen 
die Geschäftsbereichsleiterin Gesell-
schaft und Sicherheit, Sarina Wenk 

(E-Mail sarina.wenk@seuzach.ch oder 
Telefon 052 320 40 41), gerne zur 
Verfügung.  

Sarina Wenk 
Geschäftsbereichsleiterin  

Gesellschaft und Sicherheit
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Personalausflug 

Gemeinde und Aussenstellen  
bleiben geschlossen  
Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Aussenstellen bleiben auf-
grund des Personalausflugs am Freitag, 30. September 2022, den 
ganzen Tag geschlossen.  
Ab Montag, 3. Oktober 2022, sind wir zu den normalen Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da.  
Bei Todesfällen melden Sie sich bitte beim Bestattungsdienst 
 Gerber AG in Lindau, Telefon 052 355 00 11.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Gemeindeverwaltung Seuzach 

Wir sind sehr stolz und gratulieren 
Dennis Tanner und Luca Matter zur 
erfolgreich bestandenen Lehrab-
schlussprüfung als Kaufmann «öf-
fentliche Verwaltung» und Fach-
mann Betriebsunterhalt «Haus-
dienst». 

Dennis Tanner und Luca Matter 

Herzliche Gratulation  
zum Lehrabschluss

Oliver Ota:  
Ich bin 17 Jahre alt und wohne mit 
meinen zwei kleinen Brüdern und 
meinen Eltern in Seuzach. In mei-
ner Freizeit verbringe ich gerne Zeit 
zu Hause oder draussen mit mei-
nen Freunden. Am Sonntag besu-
che ich die Kirche in Wallisellen. 
Weiter spiele ich Fussball beim FC 
Seuzach. Ich habe dieses Jahr kurz 
vor meinem Geburtstag meine 
Lehre als Fachmann Betriebsunter-
halt bei der Gemeinde Seuzach an-
gefangen. Ich fühlte mich sehr 
schnell wohl, da die Mitarbeiter 
sehr freundlich sind. Ich freue mich 
sehr auf die dreijährige abwechs-
lungsreiche Lehre da in Seuzach. 

  
Sarina Baumann:  
Ich bin 16 Jahre alt und wohne mit 
meinen Eltern und meinem kleinen 
Bruder in Neftenbach. In meiner 
Freizeit spiele ich Handball und 
man findet mich oft auch auf dem 
Mountainbike. Allgemein habe ich 
ein sehr grosses Interesse am 
Sport. Wenn ich mal nicht sportlich 
aktiv bin, unternehme ich gerne 
etwas mit meiner Familie und mei-

nen Freunden. Nach vier Wochen 
Sommerferien startete ich am 
Montag, 15. August, meine Lehre 
als Kauffrau öffentliche Verwal-
tung. Die Einführungswoche war 
ein perfekter Start in meine Lehr-
zeit. Anhand der Einführungswoche 
habe ich das gesamte Team wie 
auch die Gemeinde besser ken-
nengelernt. Ich freue mich auf drei 
abwechslungsreiche und lehrreiche 
Jahre bei der Gemeinde Seuzach.

Herzlich willkommen!  

Wir begrüssen die  
beiden neuen Lernenden

Oliver Ota und Sarina Baumann.

Dennis Tanner (links)  
und Luca Matter.

Die Einwohnerdienste und die 
 Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, 
Ihnen traditionsgemäss hohe Ge-
burtstage und Hochzeitsjubiläen 
bekannt zu geben. Es sind hier jene 
Jubilare aufgeführt, die mit der Ver-
öffentlichung ihrer Festtage einver-
standen sind. Wir gratulieren und 
wün schen für die Zukunft alles Gute. 
 
Geburtstage 
 
5. September  
Myrta Chromec-Hälg 
90. Geburtstag 
 
8. September  
Gertrud Stahel 
85. Geburtstag 
 
8. September 
Verena Baumer-Ewlad 
92. Geburtstag 
 
10. September 
Ulrich Hahn-Ruf 
91. Geburtstag 
 

14. September  
Doris Renz-Osterwalder 
80. Geburtstag 
 
18. September 
Emma Windler-Kirchmann 
90. Geburtstag 
 
21. September 
Edith Schelldorfer 
85. Geburtstag 
 
21. September 
Frieda Wanner-Kamer 
90. Geburtstag 
 
21. September 
Friedrich Ziereisen-Gysin 
85. Geburtstag 
 
26. September 
Anna Bühler-Oehl 
93. Geburtstag 
 
28. September 
Werner Weilenmann- 
Rickenbach 
94. Geburtstag 
 

29. September 
Melanie Jäggli-Moser 
99. Geburtstag 
 
29. September 
Friedrich Streiff-Rauch 
92. Geburtstag 
 
 
Hochzeitstage 
 
1. September 
Anna und  
Walter Heiniger-Sägesser 
60. Hochzeitstag 
 
5. September 
Concetta und  
Ignazio Gallo-Massaro 
60. Hochzeitstag 
 
21. September 
Adelheid und  
Werner Grütter-Lüdi 
65. Hochzeitstag 
 

22. September 
Hedwig und  
Karl Büchi-Huggler 
50. Hochzeitstag 
 
22. September 
Hanna und Hans Ulrich  
Wittenwiller-Notter 
50. Hochzeitstag 
 
29. September 
Silvia und René  
Wiesendanger-Bertschinger 
60. Hochzeitstag 
 
29. September 
Esther und Aldo Valenti-Marti 
50. Hochzeitstag

WIR GRATULIEREN
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Geburten 
 
13. Juni 2022 
in Winterthur 
Arnolds-Seimertz, Hilma  
Philippa 
Tochter der Arnolds-Seimertz,  
Viviane 
und des Arnolds-Seimertz, Bo 
 
15. Juni 2022 
in Winterthur 
Furfaro, Benedetta 
Tochter der Scinica, Francesca 
und des Furfaro, Bartolo 
 
3. Juli 2022 
in Winterthur 
Garcia, Mia Sofia 
Tochter der Garcia, Erika 
und des Garcia, Gabriel 
 
3. Juli 2022 
in Winterthur 
Screnci, Nerea Valentina 
Tochter der Screnci, Zaira 
und des Huber, Dominik 
 
4. Juli 2022 
in Winterthur 
Heule, Nean Iliah 
Sohn der Heule, Lilian 
und des Heule, Roger 
 
10. Juli 2022 
in Winterthur 
Reali, Giulia 
Tochter der Reali, Manuela 
und des Reali, Roland 
 
11. Juli 2022 
in Winterthur 
Artho, Nora 
Tochter der Artho, Nina 
und des Artho, Michael Roman 
 
13. Juli 2022 
in Winterthur 
Filipovic, Luka 
Sohn der Filipovic, Jelena 
und des Filipovic, Viktor 
 
14. Juli 2022 
in Winterthur 
Gerez, Mateo 
Sohn der Gerez, Rahel 
und des Gerez, Benjamin 
 
27. Juli 2022 
in Frauenfeld 
Troller, Leano Jamie Lio 
Sohn der Troller, Jennifer 
und des Troller, Tino 
 

8. August 2022 
in Uster ZH 
Bender, Solea Noelia 
Tochter der Bender, Muriel 
und des Bender, Dimitri 
 
 
Trauungen 
 
30. Juni 2022 
in Winterthur 
Hoppler geb. Hitz, Heidi 
von Zürich ZH, Trogen AR und 
Horgen ZH 
Hoppler, Roger 
von Zürich ZH 
 
1. Juli 2022 
in Winterthur 
Pfister geb. Toumi, Cyrine 
von Untereggen SG 
Pfister, Matthias Reto 
von Samedan GR + Cazis GR 
 
8. Juli 2022 
in Hemberg SG 
Frei geb. Salger, Anja 
von Deutschland 
Frei, Roman 
von Neckertal-Brunnadern SG 
 
15. Juli 2022 
in Winterthur 
Vier geb. Rüegg, Jasmin 
von Bauma ZH 
Vier, Jan 
von Deutschland 
 
15. Juli 2022 
in Winterthur 
Ivanovic-Du Mont,  
geb. Schmitz-Du Mont, Astrid 
von Deutschland 
Ivanovic, Stanisa 
von Winterthur  
 
29. Juli 2022 
in Winterthur 
Bührer geb. Teich, Jennifer 
von Deutschland 
Bührer, Raphael 
von Thayngen SH 
 
 
Todesfälle 
 
25. Juni 2022 
in Seuzach 
Baumgartner, Josef 
von Wildhaus-Alt St. Johann +  
Alt St. Johann SG 
 
26. Juni 2022 
in Seuzach 
Spahr, Rolf 
von Wyssachen BE 
 

26. Juni 2022 
in Seuzach 
Meury, Joseph Petrus 
von Blauen BL 
 
2. Juli 2022 
in Weisslingen ZH 
Trostl geb. Gantenbein, Doris 
von Nesslau SG 
 
4. Juli 2022 
in Winterthur 
Yersin geb. Gasser, Dora Bertha 
von Dardagny GE 
 
5. Juli 2022 
in Seuzach 
Rindlisbacher geb. Schreiber, 
Margaretha 
von Lützelflüh BE 
 
14. Juli 2022 
in Seuzach 
Niggli, Hansruedi 
von Malans GR 
 

19. Juli 2022 
in Winterthur 
Kern, Heinz 
von Buchberg SH 
 
19. Juli 2022 
in Bedretto TI 
Aeschlimann, Johannes  
Christoph Werner 
von Burgdorf BE 
 
1. August 2022 
in Seuzach 
Wassmer, Erich Heinz 
von Aarau AG 
 
13. August 2022 
in Seuzach 
Schmied, René Franz 
von Wichtrach BE + Winterthur 
 
15. August 2022 
in Seuzach 
Spuler, Viktor 
von Endingen AG 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Juli/August 2022
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OHRINGER SEITE

Im Kindergarten Bachtobel, wel-
chen ein Teil der Ohringer Kinder 
besuchte, fand ein Abschlussfest 

zum Thema Zauberei statt. Die Kin-
der führten eine Zaubershow für 
das elterliche Publikum vor und ka-

men danach selber in den Genuss 
einer Zaubershow. Mit dem Preis 
für den schön gestalteten Räbe-
liechtliwagen des Umzuges 2021 
wurde der Zauberer Magic Andy 
eingeladen. Dieser führte während 
einer halben Stunde eine Show vor, 
bei der Gross und Klein staunten 
und lachten. Danach brachte er mit 
diversen Luftballonfiguren und 
grossen Seifenblasen die Kinder-
augen zum Leuchten. 

Im Kindergarten Ohringen war 
das Abschlussthema «Peterson und 
Findus». Die Kinder führten den 

 Eltern das Buch zum Thema als 
Theater vor. Die Kinder brachten 
die Geschichte mit auswendig ge-
lernten Texten, gesungen Liedern 
sowie Kunststückchen zum Leben. 
Aus ihrem Räbeliechtliwagen-Preis 
erhielt jedes Kind ein Peterson und 
Findus-Buch zum Abschied für Zu-
hause. 

Bald ist es wieder soweit: Die 
Wagen für den Räbeliechtliumzug 
warten darauf, dass sie wie jedes 
Jahr liebevoll dekoriert und am 
Umzug hell beleuchtet durch die 
Strassen gezogen werden. 

 
Die nächsten Termine: 
02. November Räbeliechtliumzug 
19. November Fondueplausch 
im Dezember Adventsfenster 

 
Mitglied werden  
Damit Sie sich im Dorfverein aktiv 
engagieren können, ist es empfeh-
lenswert Mitglied zu werden. Mit 
dem Slogan «Mitglieder werben 
Mitglieder» sind alle Mitglieder 
dazu eingeladen, der Ohringer Be-
völkerung vom Dorfverein zu er-
zählen und ihre Nachbarn zu moti-
vieren an einem der nächsten 
Anlässe mitzumachen. 

 
Sarah Suter 

Abschiedsfeste… 

Im Juli war es wieder Zeit für die  
Abschlussfeste in den Kindergärten

Der Zauberer Magic Andy zog die Kinder in seinen Bann.

1. August, Geburtstag unseres 
Schweizerländlis. Ein Grund zu fei-
ern! Gartenparty mit Freunden – 
Freude herrscht. Garten und Haus 
sind mit Schweizerfahnen beflaggt, 
es kann losgehen. Ja – herrscht 
wirklich noch Freude? Unsere ein-
geladenen Gäste müssen zu Fuss, 
mit ÖV oder Fahrrad anreisen. Un-
sere temporären Parkplätze vor 
 unserem Haus sind mit der neuen 
Parkplatzverordnung über Nacht 
verschwunden. 

Was soll’s, freuen wir uns auf eine 
gemütliche Grillade. Aber halt – Feu-

erverbot beinahe in der ganzen 
Schweiz und dann dieser Fein-
staub… Kann ich dies noch ver-
antworten. Als Ausweg Gasgrill 
organisiert. Auch so werden meine 
1. August-Würste geniessbar. Aber 
Würste? – Fleisch in der heutigen 
Zeit ohne schlechtes Gewissen kon-
sumieren? Also serviere ich ver-
mutlich besser Gender und Co2-neu-
trales Biogemüse aus lauwarmem 
Regenwasser. Endlich setzt die Dun-
kelheit ein – im ganzen Dorf kein 
Böller, keine Rakete, usw. Keine 
strahlenden Kinderaugen. Nichts 

geht – ein Abend wie jeder ande-
re! Es herrscht Totenstille. Nein, im 
Datum habe ich mich nicht geirrt, 
es ist heute 1. August und wäre ei-
gentlich unser Nationalfeier- und 
Freudentag. Zum Glück setzt ein Ge-
witter ein, so erhellen wenigstens 
Blitze den 1. August-Himmel und 
das Donnergrollen erinnert an ver-
gangene Feuerwerke.  

Wie weit haben wir es gebracht 
mit unseren Verboten, Verordnun-
gen, Einschränkungen und Emp-
fehlungen! Leider herrscht keine 
Freude mehr! Muss ich mir ALLES 

vermiesen lassen? Nächstes Jahr 
werde ich als parteiloser Otto-Nor-
malbürger meine Schweizerflagge 
nur noch auf Halbmast wehen las-
sen und so unseren klimaneutralen 
eidgenössischen Geburtstag feiern 
bzw. bemitleiden.  

 
Rolf Gasser 

Grützenstrasse 6  
8472 Seuzach 

Leserbrief 

Nationalfeiertag – was ist aus dir geworden?
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PRIMARSCHULE SEUZACH

Am Abend des 20. Juni war es so-
weit und wir mussten unsere beiden 
lieb gewonnenen Schulpflegerinnen 
anlässlich unserer letzten Sitzung im 
Siebner-Schulpflege-Gremium schwe-
 ren Herzens verabschieden. Schul-
präsident Egon Watzlaw verdank-
te das Engagement der beiden 
Schulpflegerinnen beim Apéro mit 
persönlichen Worten und Geschen -
ken. Zudem wurden die beiden 
am Jahresschlussfest der Primar-
schule vor der Schulleitung, der ver-
sammelten Lehrerschaft und an-
deren schulischen Mitarbeitenden 
offiziell verabschiedet.   

An dieser Stelle lassen wir es uns 
jedoch nicht nehmen Patrizia und 
Sandra auch noch auf diesem Weg 
danke zu sagen und ihr zum Teil 
langjähriges Engagement gebüh-
rend zu würdigen. Gerade in der 
heutigen Zeit ist es keineswegs 
selbstverständlich, dass man sich 
für ein solches Amt zur Verfügung 
stellt.  

 
Patrizia Peyer  
Während 16 Jahren hat Patrizia Peyer 
die Primarschule Seuzach leiden-
schaftlich, nachhaltig und stets mit 
vollem Einsatz mitgestaltet sowie 
mitgeprägt und sie gehörte schon 
fast zum Inventar an unserer 
Schule. Mit ihrem pädagogischen 
beruflichen Hintergrund als Kin-
dergärtnerin war sie geradezu prä-
destiniert für dieses Amt und 
kannte die Bedürfnisse von Lehr-
personen und Kindern. Sie hatte 
ausnahmslos das Wohl der Schüle-
rinnen und Schüler im Blick und 
sich immer sehr dafür eingesetzt, 
dass es den Kindern an unserer 

Schule gut geht und sie gerne zur 
Schule gehen.  

Auch für ihre KollegInnen sowie 
die Schulleitung und die Lehrper-
sonen hatte sie stets ein offenes 
Ohr und stand ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Wir haben ihre initia-
tive, offene, herzliche, überaus pro-
fessionelle und oftmals visionäre 
Art sehr geschätzt und sind von 
Herzen dankbar, dass wir mit ihr 
zusammenarbeiten durften. Mit ih-
ren Ideen hat sie in all den Jahren 
viel Gutes bewegt und uns auch 
immer wieder zu neuen Gedanken 
angeregt. Sie war stets eine trei-
bende Kraft im Gremium und hat 
in ihrer Zeit als Schulpflegerin so ei-
nige Meilensteine erreicht.  

Um nicht den Rahmen der aktu-
ellen Ausgabe der Seuzi Zytig zu 
sprengen, nennen wir hier nur ein 
paar Highlights ihrer Schulpflege-
karriere. Sie hat die Einführung des 
Schülerparlamentes erwirkt, hat 
bei der Ausarbeitung und Einfüh-
rung eines sozialen Lehrplans mit-
gearbeitet, initiierte die Schulent-
wicklungstage sowie den Ausbau 
der Tagesstrukturen und leistete 
ausserordentlichen Einsatz als Prä-
sidentin ad interim, wo sie unter 
anderem die Leitung der Krisenin-
tervention innehatte. Natürlich ver-
lässt uns Patrizia nach so langer 
Zeit aus gutem Grund, die Schul-
pflege ist nun mal kein Lebens-
bund.  

Liebe Patrizia, wir werden dich 
vermissen und wünschen dir für 
die Zukunft spannende Begegnun-
gen, den nötigen Elan für all deine 
neuen Projekte, viel Gfreuts und 
einfach nur das Allerbeste. 

Sandra Kurz 
Sandra Kurz hat sich vor gut ei-
nem Jahr als Schulpflegerin zur 
Verfügung gestellt. Eigentlich wäre 
mehr als ein Jahr nötig, um sich mit 
den vielfältigen Aufgaben einer 
Schulpflege-Tätigkeit vertraut zu 
machen. Das System Schule ver-
steht man nicht über Nacht. Umso 
mehr bedauern wir, dass sich San-
dra im Frühling dazu entschieden 
hat, nicht mehr zur Wahl anzutre-
ten. Mit ihrer direkten, humorvol-
len und professionellen Art hat sie 
in den vergangenen zwölf Mona-
ten viel frischen Wind in unser 
Team gebracht und auch mal un-
voreingenommen kritisch Prozesse 
und Abläufe hinterfragt. Auch hat-
ten wir mit ihr eine würdige Oh-
ringer Vertreterin an unserer Seite.  

Liebe Sandra, wir hoffen, dass 
du vielleicht eines Tages zurück-
kommst oder dich für ein anderes 
Gremium zur Verfügung stellst. 
Dich im Team zu haben ist für alle 

Beteiligten eine grosse Bereiche-
rung. Für deine Zukunft wünschen 
wir dir nun wieder mehr Zeit für 
deine Familie, alles Gute sowie viel 
Freude und Erfüllung im Alltag.   

 
Bereits sind wir mit nur noch fünf 
Schulpflege-Mitgliedern in die 
neue Legislatur 2022 – 2026 ge-
startet. Die Ressorts wurden neu 
definiert und entsprechend der 
 jeweiligen Qualitäten auf die Schul-
pflege-Mitglieder verteilt. Die 
 Ressortbeschriebe können auf un-
serer Website abgerufen werden 
(www.primarschule-seuzach.ch/de/ 
leitbild).  

Gemeinsam und mit viel Herzblut 
setzen wir uns weiterhin ein und se-
hen die Herausforderungen der 
nächsten Jahre als Chancen, uns 
und die Primarschule Seuzach ste-
tig weiterzuentwickeln. Denn Wege 
entstehen, indem wir sie gehen.  

 
Primarschulpflege Seuzach

Sandra Kurz und Patrizia Peyer: 

Abschied von zwei Schulpflegerinnen

Sandra Kurz und Patrizia Peyer.
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Die Sekundarschule Seuzach bie-
tet in der 3. Sekundarstufe mit 
«English Plus» einen Vorbereitungs -
kurs auf die beiden Cambridge Cer-
tificates PET (Level B1) und First for 
Schools (Level B2) an. Als Teilneh-
merin und Teilnehmer dieses Kur-
ses bereitet man sich auf die Di-
plom prüfung vor, indem man von 
einer Englisch-Lehrperson beglei-
tet und unterstützt wird. Wie wir 
dies erlebten und was diese Vor-
bereitung alles von uns verlangte, 
darüber informieren wir Sie gerne: 

Es gibt diverse Anforderungen, 
die man erfüllen muss, wenn man 
am Cambridge Kurs teilnehmen 
will. Eine der wichtigsten Anforde-
rungen ist ganz klar Motivation. 
Man soll motiviert und offen sein, 
Neues zu lernen und bereit, die 
Anforderungen, welche die Lehre-
rinnen stellen, bis zum Schluss als 
zielführende Herausforderungen 
anzupacken. Weil wir die Sprache 
lieben und unser Können erwei-
tern wollen, haben wir uns ja alle 
für den Kurs entschieden. 

 
Zum Auftakt einen Test 
Am Anfang des Vorbereitungskur-
ses absolvierten wir einen Test, der 
bestimmte, ob wir uns auf dem 
Weg zum B1 oder B2 Level befan-
den. Aufgrund der Resultate wur-
den wir in zwei Klassen aufgeteilt 
und fingen gemeinsam an, die Prü-
fungsteile anzuschauen. Uns wurde 
erklärt, wie der Aufbau der Prü-
fung sein wird und was wir bis da-
hin alles noch lernen werden. Un-
sere Grammatik, unsere Aussprache, 
unser Verständnis und auch unsere 
Schreibfähigkeit würden durch ver-
schiedene Aufgaben getestet wer-
den. Mit der Hilfe unserer Lehre-
rinnen lernten wir alles meistern 
und kennen, was auf uns zukom-
men würde. Wir haben für die Ziel-
sprache vieles hinzugelernt und 
vertieft, das uns sowohl jetzt wie 
auch in der Zukunft weiterbringen 
wird. Wie wir auf Englisch offen 
ein Gespräch führen und gemein-
sam mit den Lernpartnerinnen und 
Lernpartnern diskutieren, wird für 
uns auch später im Leben sehr hilf-
reich sein. Und so lernten wir über 
das ganze Jahr weitere Fertigkeiten 
und das zusammen in der Gruppe. 
So zu lernen machte Spass.  

Unsere Lehrerinnen begleiteten 
uns am Tag der Prüfung. Wir wa-
ren alle nervös. Doch um uns ein-

zuwärmen und gegenseitig zu be-
ruhigen, sprachen wir nur noch 
Englisch miteinander und das dann 
den ganzen Tag. Der Inhalt der 
mündlichen Prüfung war für jedes 
Prüflingspaar anders, weshalb in 
den Pausen fieberhaft Erfahrungen 
ausgetauscht wurden. Nach der 
ganzen Aufregung waren wir alle 
erschöpft, aber auch stolz, diese 
Herausforderung gemeistert zu ha-
ben. Nach einem letzten angereg-
ten Austausch gingen wir nach 
Hause und anschliessend hiess es 
warten.  

 
What a feeling! 
Drei Wochen später an der «Cam-
bridge Celebration» mit «tea, sand-
wiches and scones with strawberry 
jam» erfuhren wir dann, ob wir be-
standen hatten oder nicht. Beide 
Klassen sassen zusammen in einem 
Zimmer und warteten nervös auf 
die Resultate. Unsere Lehrerinnen 
übergaben die Diplome jedem per-
sönlich und alle rundherum ap-
plaudierten und jubelten stolz – 
«what a feeling!» Schnell stellte 
sich heraus, dass wir alle bestanden 
hatten! Stolz, mit einem Diplom in 
der Hand und einem Lächeln im 
Gesicht, marschierten wir am Ende 
der Feier aus dem Schulzimmer.  

So endete unser gemeinsames 
«Englisch-Abenteuer» beziehungs-
weise unser Kurs «English Plus». 
Rückblickend stellen wir fest, dass 
wir viel gelernt haben und wir uns 
freuen, unser Wissen und unsere 
Fertigkeiten im Alltag anzuwen-
den. Wir können nun sowohl E-
Mails verfassen und beantworten 
als auch Geschichten und kurze 
Aufsätze zu unterschiedlichen The-
men schreiben. Wir können auch 
ganze Konversationen auf Englisch 
führen und das dank der Hilfe un-
serer beiden Lehrerinnen Gabriela 
Gnoinski und Martina Kornmayer. 
Sie haben uns auf die Prüfung und 
somit auch ein bisschen auf unser 
Leben vorbereitet. Wir sind alle 
stolz auf uns und freuen uns auf 
weitere lehrreiche «Englisch-Aben-
teuer».  

We are all extremely proud of 
ourselves and are looking forward 
to new English challenges lying 
ahead of us. 

 
Laura, Scarlett und Naira 

 
 

Anmerkung der Lehrerinnen: 
Die Sekundarschule Seuzach führte 
diesen Kurs bereits zum dritten Mal 

durch. Mit Stolz präsentieren wir 
Ihnen hier alle Absolventinnen und 
Absolventen der Prüfungen:

3. Sekundarstufe 

English Plus an der Sekundarschule Seuzach

     SEKUNDARSCHULE SEUZACH

Die Absolventinnen und Absolventen vom Kurs 2020.

…Absolventen vom Kurs 2021.

Die Absolventinnen und Absolventen vom Kurs 2022.

Die Absolventinnen und…
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Am 17. Januar und am 23. Mai 
2022 kamen zwei Damen von 
«Fresh Mind» zu uns in die Schule. 
Sie gaben uns Tipps fürs Bewer-
bungsdossier und erklärten, wie 
wir uns für ein Vorstellungsge-
spräch vorbereiten sollten.  

Am ersten Kurstag sprachen wir 
über unsere Bewerbungsdossiers. 
Sie zeigten uns, was alles in ein 
Bewerbungsdossier gehört, wel-
ches die richtige Reihenfolge der 
Unterlagen ist, welche Anforde-
rungen an ein Dossier gestellt wer-
den und wie unsere Bewerbungen 
aus der Masse herausstechen kön-
nen. Sie erklärten uns auch, wie 
man die Bewerbung passend for-
muliert und dass es wichtig ist, 
Rechtschreibfehler möglichst zu 
vermeiden. Zum Schluss haben wir 
Schnuppertelefonate simuliert. Wir 
übten, wie man sich verhalten und 
vorbereiten soll. Zum Beispiel Notiz-
 block und Stift neben sich haben, 
um Informationen aufzuschreiben.  

Am zweiten Kurstag übten wir 
die Vorstellungsgespräche mit zwei 
anderen Damen von «Fresh Mind». 
Wir teilten uns in zwei Gruppen 
auf und übten einzeln mit den Da-
men das Vorstellungsgespräch. Der 

Rest der Gruppen schaute zu und 
gab Rückmeldungen. Diese Tipps 
und Rückmeldungen merkten wir 
uns, um an den individuellen Vor-
stellungsgesprächen nicht die glei-
chen Fehler zu machen. 

Sara, Cedric, Simone,  
Najara, Tarek, Florian 

 
Am Samstagmorgen, 11. Juni 2022 
mussten wir uns zu einer be-
stimmten Uhrzeit im Sekretariat 
melden, denn wir bekamen die 
Gelegenheit, ein individuelles Vor-
stellungsgespräch mit berufserfah-
renen Erwachsenen zu üben. Nach-
dem uns ein Raum zugewiesen 
worden war, warteten wir vor dem 
Zimmer, bis unsere berufsbildende 
Person uns hereinbat. Wir wurden 
freundlich empfangen und teilwei-
se wurde ein Glas Wasser angebo-
ten. Zum Start des Gesprächs ver-
suchten sie unsere Nervosität mit 
Smalltalk zu mildern. Danach wur-
den sowohl persönliche Fragen als 
auch Fragen zur Firma gestellt, die 
wir wie in einem echten Vorstel-
lungsgespräch beantworteten. Zum 
Schluss bekamen wir Rückmeldun-
gen zum Bewerbungsdossier und 
zum Vorstellungsgespräch. Sie ga-

ben uns auch Tipps zum Verhalten, 
wie zum Beispiel Körperhaltung, 
neutrale Kleidung, weniger mit 
dem Stift spielen, gepflegt erschei-
nen etc. 
Unsere positiven Erfahrungen: Sie 
haben uns alles nach dem Ge-
spräch genau erklärt, was positiv 
und was negativ war. Sie haben es 
mit uns realistisch durchgeführt. 
Die Berufsbildner haben uns gute 
Tipps gegeben (Bewerbungsdos-
sier…), wir wurden professionell 
empfangen, die Leute haben sich 
gut über unseren gewählten Beruf 
informiert, wir wurden gut auf un-
ser zukünftiges Berufsleben vorbe-
reitet.  

Unsere negativen Erfahrungen: 
Manche mussten lange auf dem 
Sekretariat warten, zum Teil kam es 
vor, dass die Berufsbildner/-innen 
während dem Vorstellungsgespräch 
vom Thema abwichen. 

Alles in allem war es eine gute 
Erfahrung und nun sind wir bereit 
für die nächsten Schritte. Wir fin-
den, man sollte es beibehalten die 
Vorstellungsgespräche zu üben, da 
es eine wertvolle Vorbereitung auf 
das zukünftige Berufsleben ist. 

Romy, Artur, Jasmin, Luan 
 

Stimmen einzelner Schüler  
und Schülerinnen: 
Am Samstag konnte ich sehr viel 
über ein echtes Bewerbungsge-
spräch lernen. Es war eine sehr 
gute Erfahrung, die mir auch spä-
ter noch helfen wird. Jetzt weiss 
ich, was an einem Bewerbungsge-
spräch auf mich zukommen wird, 
so dass ich nicht mehr so nervös 
sein muss. 

Matej 
 

Am Samstagmorgen, als ich zu 
meinem ,«Ausbildner» ging, fing 
das Gespräch schon mal ganz gut 
an und er sagte mir dies im Nach-
hinein auch. Er spielte seine Rolle 
sehr gut und zeigte mir, wie es 
dann in Wirklichkeit sein wird. Er 
sagte mir, was ich gut gemacht 

hatte, wie zum Beispiel: Flüssig ge-
redet, passende Kleidung, Pünkt-
lichkeit, aber auch das Negative: 
Zwei verschiedene E-Mailadressen 
in der Bewerbung, das Foto, mehr 
Geduld. Ich muss sagen, dass mir 
dieser Probelauf viel gebracht hat. 
Gut fände ich, wenn es nicht an ei-
nem Samstag, sondern zum Bei-
spiel in den LeLa Stunden veran-
staltet würde. 

Tino 
 

Ich fand es sehr nett von den er-
fahrenen Berufsleuten, dass sie sich 
Zeit nahmen um uns zu unterstüt-
zen. Das Gespräch ging etwa 30 
Minuten. Es war sehr interessant, 
weil alle Themen angesprochen 
wurden, wie zum Beispiel das Be-
werbungsschreiben, der Lebens-
lauf, Zeugnisse und der Stellwerk-
test. Ich war auch sehr dankbar 
dafür, dass die Person gute Tipps 
gab und von ihren eigenen Erfah-
rungen erzählte, was auch nicht 
selbstverständlich ist. Am Schluss 
gab es eine Rückmeldung; es war 
nicht nur die Bewerbung wichtig, 
sondern auch der Augenkontakt 
und die Haltung während dem Ge-
spräch. Zusammengefasst war es 
sehr hilfreich und ich empfehle es 
jedem weiter.  

Tim 
 

Ich fand das Proben des Vorstel-
lungsgesprächs sehr hilfreich, da 
das Gespräch sehr realistisch nach-
gestellt wurde. Was mir besonders 
gefallen hat ist, dass es sich wie ein 
echtes Gespräch angefühlt hat. 
Man wurde freundlich empfangen 
und der Berufsberater gab gute 
Ratschläge, wie man sich noch 
besser verhalten könnte. Das Ge-
spräch dauerte etwa 30 Minuten 
und es war nie langweilig, da der 
Berufsbildner sehr schlaue Fragen 
stellte, um mich als Person besser 
kennenzulernen. 

Luan

Fresh Mind Besuch in der Sekundarschule Seuzach 

Das erste Mal ernst im Berufsleben

«Es fühlte sich an wie ein echtes Vorstellungsgespräch.»
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AUS DEN KIRCHEN

Bei schönstem Wetter und ange-
nehmen Temperaturen im Wald 
konnten wir am 10. Juli den Wald-
gottesdienst mit Taufen feiern. Die 
Kinder des 2. und 3. Klass-Untis 
schenkten den Täuflingen einen 

Leuchtturm, der sie mit vielen gu-
ten Wünschen und Segensworten 
daran erinnern wird, dass Gott für 
uns wie ein Leuchtturm ist, der uns 
den Weg durchs Leben zeigen will. 

Der CEVI Seuzach spielte ein 
Theater, bei dem sich ein alter See-
mann wunderte, warum er den 
Leuchtturm nicht findet. An-
schliessend durften die Kinder dem 
Seemann helfen, seine defekten In-
strumente gegen neue einzutau-
schen, damit der Seemann den 
Leuchtturm wieder finden konnte. 
Die Bläserklasse Weinland gestal-
tete den musikalischen Rahmen 
dieses Gottesdienstes.  

Nach dem Gottesdienst konnten 
alle Schlangenbrot über dem Feuer 
backen, wurden die mitgebrach-
ten Grilladen gegrillt und bei an-

geregten Gesprächen gemütlich 
zusammengesessen. 

Ein grosses Dankeschön an Marlys 
und Bruno Ganz für das Bereitstel-

len der Bänke und Tische, den Cevi -
anerinnen für die tolle Mitarbeit 
und allen von Klein bis Gross, die 
mit dabei waren.

Mit gemütlichem Beisammensein 

Waldgottesdienst bei der  
Waldhütte Möslihalde, Seuzach

Angenehm kühl war es im Wald.
Feines Schlangenbrot und Grilladen 
nach dem Gottesdienst.

Vom 18. bis 22. Juli fand das zwei-
te 2. und 3. Klass-Unti-Lager mit 51 
Kindern statt. Während einer Wo-
che konnten sie auf spielerische und 
interaktive Art Geschichten aus der 
Bibel kennenlernen und mit allen 
Sinnen, Geländespielen, Bastelar-
beiten oder spannenden Theatern 
vertiefen. Dazu gehörten zum Bei-
spiel die Geschichte der zwei Bau-
meister, die Geschichte von Abraham 
und Sara oder die Geschichten von 
Moses. Aber auch Weihnachten, 
Hochzeit und Beerdigung wurden 
thematisiert und die Kirchen in un-
serer Kirchgemeinde besichtigt. Am 
Freitagnachmittag am Abschluss-

gottesdienst durften die Kinder ihren 
Eltern alle fünf Tage vorstellen und 
zeigen, was sie alles erlebt hatten. 
Mit einer Fotoshow konnten die Ein-
drücke vertieft werden. Das Lager 
wurde abgerundet durch viele Lie-

der, gutes Essen, Zeit für sich und 
eine grossartige Gemeinschaft.  

Neben dem Katechetinnen-Team 
halfen mehrere Frauen und Männer 
bei der Begleitung während der 
Woche mit, versüssten unsere Zvie-

ris oder bekochten uns am Don-
nerstag- und Freitagmittag. Auch 
11 Jugendliche halfen die ganze 
Woche oder tageweise mit. Wir als 
Team möchten uns an dieser Stelle 
herzlich für den tatkräftigen Ein-
satz bedanken. Ohne euch hätte 
dieses Lager kaum mit so vielen 
Kindern stattfinden können!  

Mit dem Einsatz an diesem Unti-
Lager verabschiedete sich unsere 
Diakonin Jessica Imhof in den Mut-
terschaftsurlaub. Sie wird an einem 
Gottesdienst im Herbst verab-
schiedet. Wir danken ihr an dieser 
Stelle jetzt schon herzlich für ihr 
Wirken in unserer Kirchgemeinde.

Mit 51 Kindern 

Rückblick 2. und 3. Klass-Unti-Lager

Das Seuzi Fäscht vom 9. bis 11. Sep-
tember naht in grossen Schritten, 
die Vorbereitung laufen auf Hoch-
touren und die Vorfreude wächst. 
Auch wir als Reformierte Kirche Seu-
zach-Thurtal werden mit einem 
Stand präsent sein. Neben Zeit 
zum «Gspröchle» und zur Gemein-
schaft soll auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen: Älplerma-

kronen, Zwingli-Würste, Zwingli-
Bier, Kaffee, Kuchen, Tee und al-
koholfreie Cocktails können zu 
günstigen Preisen genossen wer-
den. Wenn Sie wollen, können Sie 
beim «Kirchennudeln-Schätzen» 
mitmachen, auch eine Kinder-
Schmink-Aktion ist geplant. Über ei-
nen Besuch von Ihnen an unserem 
Stand würden wir uns freuen! 

Oder haben Sie sogar Lust mitzu-
helfen? Natürlich freuen wir uns 
auch darüber! Wir brauchen noch 
Hilfe bei der Essensausgabe, beim 
Grillieren, an der Kasse, beim Auf- 
und Abbau, beim Kuchenbuffet 
und bei der Essensvorbereitung.  
Zusätzlich brauchen wir für das Ku-
chenbuffet am Samstag- und 
Sonntagnachmittag noch Kuchen. 

Wenn Sie also gerne backen und 
uns so unterstützen möchten, 
freuen wir uns sehr. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei Tobias 
Kupferschmid, Diakon, 0523010025, 
tobias.kupferschmid@ref-st.ch. 

Am Sonntagmorgen findet ein 
ökumenischer Gottesdienst im 
Festzelt statt, anschliessend singt 
der Kirchenchor auf der Bühne.

Haben Sie Lust mitzuhelfen? 

Die reformierte Kirche am Seuzi Fäscht 2022
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Wir sind dankbar, dass sich für die 
Vakanz in der Kirchenpflege doch 
noch ein Kandidat zur Verfügung 
gestellt hat: 

«Vor 25 Jahren bin ich bereits für 
ein abtretendes Kirchenpflege-Mit-
glied eingesprungen. Da ich jetzt 
pensioniert bin und dankbar, dass 
es mir gut geht, möchte ich mich 
für meine Mitmenschen einset-
zen.» 

Den Wahlunterlagen liegt ein 
Beiblatt mit den Angaben des Kan-
didaten bei. Der Wahlzettel muss 
aber handschriftlich ausgefüllt wer-
den. 

25. September 2022 

3. Wahlgang Kirchen- 
pflege Seuzach-Thurtal

Scheitlin Bernhard, 1957,  
8472 Seuzach 
Verheiratet, 2 erwachsene Kinder 
Elektromonteur/Projektleiter

8. bis 14. Oktober 2022,  
für Jugendliche ab der 7. Klasse 
 
Neben Ausflügen in die schöne 
Umgebung, Strand, sportlichen Ak-
tivitäten und Zeit zum Geniessen, 
lädt die Idylle auch ein, um ins Ge-
spräch über Gott und die Welt zu 
kommen. Wenn du mit deinen 

Freunden und andern im Bamboo-
house im Tessin vieles erleben 
möchtest, dann komm mit und 
melde dich frühzeitig an. Wir 
freuen uns auf dich!  

Infos und Anmeldung über 
www.pfefferstern.ch/ch/ZH/168; 
Anmeldeschluss: Montag, 5. Sep-
tem ber 2022.

Es hat noch freie Plätze! 

Beach-Camp 2022  
im Tessin

Mittwoch, 26. Oktober, 19.30 Uhr 
Saal Zentrum Oberwis 
 
Toby Meyer ist mit über 300 Kon-
zerten auf seiner Tour 2017 bis 
2020 einer der live-aktivsten Sän-
ger/Liedermacher in der Schweiz. 
Sein Album «Freiheit – Mini 
Gschicht mit Gott» war in der Hit-
parade in den Top 30 eingestiegen 
und landete auf Platz 22. 

Er ist Botschafter von Compas-
sion, eine Hilfsgemeinschaft, die 
weltweit Kinder aus der Armut be-
freit. Auf seiner Tour generiert er 
rund 300 Patenschafts-Abschlüsse 
pro Jahr. Er erzählt und singt von 
seinem Leben auf der Suche nach 
Glück und Freiheit, sehr tiefgrün-
dig, offen, ehrlich über Ups und 
Downs und wie er Zugang zu Gott 
und Sinn und Freiheit gefunden 
hat. 

Voranzeige:  

Konzert von Toby Meyer

Beim Konf-Projekt «Rezepte fürs Le-
ben» besuchen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus Seuzach-
Thurtal Seniorinnen und Senioren an 
einem Nachmittag zwischen dem 
22. Oktober und 23. Februar zu 
Hause. Gemeinsam kochen sie de-
ren Lieblingsrezept – backen, ko-
chen, sieden – alles ist möglich, am 
Schluss hoffentlich auch das krö-
nende Geniessen. Aus den Bildern 

des Fotografen und den Rezepten 
entsteht ein Kochbuch zur Erinne-
rung.  

Sind Sie dabei? Ich freue mich 
über Ihre Anfrage/Anmeldung: 
Telefon 052 338 34 35 oder per  
E-Mail, isabelle.schaer@ref-st.ch.  
 

Pfrn. Isabelle Schär  
Rickenbach

«Rezepte fürs Leben» 

Seniorinnen und 
Senioren gesucht
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Die Sauna Hettlingen ist auch im 
zweiten Betriebsjahr nach der Über-
nahme durch den Verein Sauna 
Hettlingen in der Gewinnzone, wie 
an der Mitgliederversammlung im 
Frühling dieses Jahres informiert 
wurde. Damit konnte der Betrieb der 
Sauna weiter konsolidiert werden.  

Gegründet worden ist der Verein 
im Januar 2020, weil die Gemein-
de Hettlingen – analog der Ge-
meinde Seuzach – den in den letz-
ten Jahren defizitären Saunabe-
trieb nicht mehr weiterführen woll-
te. Seit dem 1. Mai 2020 ist daher 
der Verein Sauna Hettlingen für den 
Saunabetrieb verantwortlich. Die 
Räumlichkeiten stellt die Gemeinde 
kostenlos zur Verfügung, für Strom, 
Wasser, Abwasser und Kehricht 

wird eine jährliche Pauschalgebühr 
erhoben. 

 
Sauna längerfristig gesichert 
2020 musste der junge Verein – 
kaum gegründet – um seine Räum-
lichkeiten bangen. Das damalige 
Sanierungsprojekt des Hettlinger 
Freibades sah nämlich vor, dass die 
Schwitzstube einem Behinderten-
WC und einem Kühlraum weichen 
sollte. Doch es kam anders. Das 
Projekt wurde an der Urne aus an-
deren Gründen abgelehnt. Zwi-
schenzeitlich konnte der Verein, 
gestärkt durch einen erfolgreichen 
Saunabetrieb, viel Überzeugungs-
arbeit leisten. Das überarbeitete 
Projekt «Instandsetzung Freibad» 
kommt diesen Herbst in Hettlingen 

wieder an die Urne. Die Sauna-
Räumlichkeiten werden nun von 
der geplanten Sanierung nicht 
mehr tangiert. Dafür sind die Sau-
nagängerinnen und Saunagänger 
der Gemeinde sehr dankbar. 

 
Im Zeichen von Corona 
Gut 2’000 Saunabesuche wurden 
im Betriebsjahr 2021 registriert, 
obwohl die Sauna im Mai wegen 
Corona-Massnahmen geschlossen 
war und im September die anstei-
genden Benutzerzahlen durch die 
Zertifikatspflicht gedämpft wur-
den. Als im Dezember dann nur 
noch Geimpfte und Genesene (2G) 
in der Sauna erlaubt waren, wurde 
der Vorstand des Vereins kreativ und 
öffnete die Sauna in privaten Zeit-
fenstern für alle. Immer wenn die 
Sauna öffentlich geschlossen ist – 
also an Feiertagen, Sonntagen und 
Montagen – darf nach Voranmel-
dung privat sauniert werden. Mitt-
lerweile schätzen viele die Möglich -
keit von mehr Privatsphäre, so dass 
das erfolgreiche Angebot weiter-
geführt wird. Buchungen sind mög-
lich auf www.sauna-hettlingen.ch; 
dort finden sich auch alle weiteren 
Informationen wie Preise, Öff-
nungszeiten und durch Besuchen-
de einzuhaltende Regeln. Die Sau-
na ist übrigens ganzjährig geöffnet, 
sowohl zum öffentlichen als auch 
privaten Saunieren. 

Steigende Besucherzahlen 
Dominique Wirz, Präsident des Ver-
eins: «Neben den vielen neuen Ver-
einsmitgliedern und Saunierenden 
sind es auch die Webseiten-Klicks, 
die registrierten Google-Anfragen 
oder auch einfach die vielen direk-
ten Kommentare von begeisterten 
neuen Sauna-Fans, welche zuver-
sichtlich stimmen. Doch ein positi-
ver Jahresabschluss ist nur dank 
dem ehrenamtlichen Einsatz von 
Vereinsmitgliedern möglich. Aber 
wie andere Vereine lebt auch der 
Verein Sauna Hettlingen vom Herz-
blut und dem Gemeinschaftssinn 
der Mitglieder. So leisten Vorstand 
und Betriebsteam gerne auch in 
Zukunft unentgeltliche Stunden für 
die Wohlfühl-Oase und freuen sich 
auf viele weitere Jahre in ihrer 
«Holzfeuer-Sauna mit Charme», wie 
sie liebevoll genannt wird.» 

 
Walter Minder/pd

Auch offen für Seuzacherinnen und Seuzacher  

Sauna Hettlingen – Holzfeuer-Sauna mit Charme

Gesundes Entspannen in der Holzfeuer-Sauna mit Charme.

Auch die «Schwitzstube» wird mit 
Holz beheizt.

Bücher machen schlau. Kinder, die 
von Anfang an mit Büchern auf-
wachsen, profitieren von vielen 
Vorteilen. Sie erfahren früh, wie 
viel Spass in Bildern und Büchern 
steckt und nehmen die Freude am 
Lesen und Lernen fürs Leben mit. 
Für viele Eltern ist es deshalb 
selbstverständlich, ihren Kindern 
Geschichten zu erzählen und vor-
zulesen. Sie wissen, dass altersge-
rechte Bilderbücher Kindern nicht 
nur Stunden der Geborgenheit be-
scheren, sondern auch die Sprach-
entwicklung fördern.  

 
Projekt Buchstart 
Das Projekt Buchstart hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Chancengleichheit 
für alle Kinder zu erhöhen. Sie sollen 

die Möglichkeit erhalten, schon 
früh mit Büchern in Kontakt zu 
kommen. Deshalb geben auch wir, 
als Bibliothek, Buchstartpakete an 
Familien mit Neugeborenen ab. Je-
weils nach den Sommerferien 
schreiben wir diese an, um den bei-
gelegten Gutschein bei uns einzu-
lösen. Mit diesem Paket werden 
Erziehende dazu angeregt, mit 
dem Kind vom ersten Moment an 

aktiv zu kommunizieren und es mit 
Bilderbüchern vertraut zu machen.  

Bibliotheken engagieren sich zu-
sätzlich mit speziellen Veranstal-
tungen. Nach den Herbstferien star-
 ten wir in Seuzach wieder mit dem 
Buchzauber sowie im Januar mit 
der Versliziit. Die genauen Infor-
mationen entnehmen Sie bitte aus 
unserer Homepage oder fragen Sie 
uns an. Die neue Bibliothek ist zu-
dem der perfekte Ort, um neue Bü-
cher zu entdecken. Der Buchbe-
stand für Kleinkinder ist gross und 
wird laufend erweitert. Das ge-
mütliche Verweilen in der Kinder-
ecke «Schnäggewiese» haben 
schon viele für sich entdeckt. Übri-
gens – die Benutzerkarte für Kinder 
ist gratis, sie bedarf nur der Unter-

schrift der erziehungsberechtigten 
Person. Die Ausleihe pro Konto be-
trägt 10 Medien, diese müssen der 
Alterskategorie entsprechen.  

Ihr direkter Link zum Online-
 Katalog der Gemeindebibliothek 
Seuzach: 

Wir freuen uns auch auf Ihren Be-
such. 

 
Ihr Bibliotheksteam

Neues aus der Bibliothek  

Lesen fürs Leben
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Möchten Sie sich mit anderen El-
tern bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee treffen und austauschen? Ha-
ben Sie Fragen zur Entwicklung, 
Pflege, Ernährung und Erziehung 
Ihres Babys oder Kleinkindes? 
Möchten Sie Ihr Baby wiegen und 
messen lassen? Interessieren Sie 
Angebote für Familien oder zur 
 Betreuung Ihres Kindes? – Eine 
Mütter- und Väterberaterin ist je-
weils vor Ort und unterstützt Sie 
bei Ihren Anliegen. 

Das Familiencafé der Mütter- und 
Väterberaterinnen ist Café, Eltern-

treff, betreutes Spielzimmer und 
offene Beratung in einem. Geöff-
net ist es jeden Freitag von 13.30 
bis 16.00 Uhr im Familienzentrum 
Winterthur, St. Gallerstrasse 50, 
8400 Winterthur. Das Angebot ist 
kostenlos und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für Kinder bis 
fünf Jahre steht ein betreutes Spiel-
zimmer zur Verfügung. 

 
Fachinputs 
Mütter- und Väterberaterinnen so-
wie Erziehungsberaterinnen refe-
rieren regelmässig zu bestimmten 

Themen. Im Anschluss an den Fach -
input bietet sich Gelegenheit, um 
sich mit anderen Eltern und den 
Fachpersonen auszutauschen. Die 
Fachinputs finden jeweils von 14 bis 
15 Uhr statt. 
Die nächsten Themen: 
23. September: Schnupfen, Husten 
und Fieber: Bewährte Hausmittel / 
Alltagsunfälle bei Baby und Klein-
kind (Marilena Scotellaro). 
14. Oktober: Schlaf, Kindlein, schlaf! 
(Barbara Brügger). 
28. Oktober: Essen lernen mit Freude 
(Denise Solenthaler). 

4. November: Emotionsregulation 
bei Kindern und Erwachsenen (Vera 
Kündig und Barbara Portmann) 
18. November: Wie erkenne ich, 
was mein Baby braucht? (Barbara 
Portmann) 
9. Dezember: Grenzen setzen 
 (Mischa Frei und Denise Solenthaler) 

 
Kjz Winterthur 

Neu im Familienzentrum Winterthur 

Familiencafé – Begegnungsort und Beratung

Dann melde dich an für den 
Dienstag, 13. September 2022,  
17.15 bis ca. 18.15 Uhr 
 
Zuerst werden wir einen Imagefilm 
über RADIO TOP sehen über die 
Entstehung und das Sendegebiet, 
sowie viele weitere Informationen 
erhalten wie beispielsweise zur 
Frage: Was sind die Aufgaben der 
Moderation und der Redaktion? 
Dann haben wir Einblick in den 
Newsroom wie auch in die Radio-

studios. Im Studio 2 besteht die 
Möglichkeit sich selber aufzuneh-
men und sich gegenseitig Fragen 
zu stellen.  

Im zweiten Teil geht es ins TELE 
TOP. Auch da werden die Teilnehmer 
über die Entstehung etc. informiert. 

Danach dürfen wir die Regie, die 
Studios, die Maske etc. besuchen.  
 
Teilnehmer: Kinder ab 13 Jahren 
oder Erwachsene 
Kosten: gratis 
Anreise: individuell 
Treffpunkt: um 17.10 Uhr beim 
Eingang von TELE TOP/RADIO TOP 
an der Bürglistrasse 31a, 8400 
Winterthur 
Anmeldung: bis 9. September 2022 
mit Namen und Handynummer bei 

martina.seitz@gmx.ch, Eltern-Forum-
Mitglieder haben Vorrang. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 
 Anmeldungen. 

 

Eltern-Forum Seuzach-Ohringen 
Martina Seitz 

Möchtest du hinter die Kulissen von Radio und Fernsehen blicken?  

Live bei einer News-Sendung dabei sein?

Die Kantonsschule Rychenberg in 
Winterthur hat uns folgende er-
folgreiche Mittelschulabschlüsse 
von Schülerinnen und Schülern aus 
Seuzach gemeldet: 

 

Langgymnasium 
Lara Selina Hasler, Im Räbhag 2 
Silvan Elis Leemann, Erdbühlstrasse1 

 
Fachmittelschule 
Alyssia Palermo, Forrenbergstrasse8 

 

Herzliche Gratulation zur Matura 
bzw. zum FMS-Abschluss und viel 
Erfolg für die schulische und/oder 
berufliche Zukunft! 

 
Das Team der Seuzi Zytig 

Herzliche Gratulation 

Erfolgreiche Mittelschulabschlüsse
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Bei angenehmem Wetter starteten 
15 RadlerInnen zur abwechslungs-
reichen Tour Richtung Bruder-
Klaus-Kapelle oberhalb Frauenfeld. 
Via Wiesendangen, Bertschikon 
und Oberschneit fuhren wir durch 
ländliche Gegenden, die einigen 
Leuten unbekannt waren. Nach 
Gerlikon gings in rasanter Fahrt ab-
wärts bis zur schönen, etwas ver-
steckten Kapelle – der weite Aus-
blick über Frauenfeld entzückte 

viele. Interessante Infos über Ent-
ste hung und Benutzung der 
 Bruder-Klaus-Kapelle durch Trudi 
Schneider – herzlichen Dank Trudi! 
– erforderte einen längeren Halt, 
was aber alle Teilnehmer begrüss-
ten und genossen. 

Bis zum Zvierihalt in Niederwil 
durchfuhren wir unbekannte Frau-
enfelder Quartiere. Im gemütlichen 
Restaurant Wiesental war für uns 
reserviert. Bei selbstgebackenen 
Kuchen, Glace, Kaffee und toller 
Bedienung blieb genug Zeit für 
Austausch und anregende Gesprä-
che. Bald aber radelten wir zurück 
über Kefikon, Ellikon a.d. Thur, 
 Rickenbach und Mörsburg nach 
Seuzach – ohne einen Tropfen Re-
gen diesmal! Alle Teilnehmer ha-
ben auf dieser Tour viel Neues ge-
sehen und bekamen Anregungen 
für eigene Velotouren in diesem 
Gebiet. Viel Spass! 

Im August heisse E-Bike-Tour  
in die Thurauen 
Die sehr heissen Temperaturen, 34 
Grad waren angesagt für den Mitt-
woch 3. August, zwangen uns zu 
früherer Abfahrt. Um 11 Uhr war-
teten 17 hitzeresistente Leute im 
Obstgarten mit viel Getränk im Ge-
päck auf den Aufbruch Richtung 
Thurauen. So viele Teilnehmer, alle 
fit und unternehmungslustig! – ge-
niessen Senioren diese Hitze? 

Kurztext zu dieser Tour: der Ver-
fasserin ist es zu heiss für ausgie-
bigen Bericht. Alle erreichten ohne 
Hitzschlag – mit einigen Trinkpau-
sen – wohlbehalten das Restaurant 
«Rübis und Stübis» , genossen ein 
ausgiebiges, kulinarisch gutes Mit-
tagessen, plauderten und disku-
tierten angeregt, sparten die mit-

gebrachten Badesachen auf bis 
nach der Heimkehr, radelten ohne 
Schwierigkeiten zurück nach Seu-
zach, einige weiter in die Badi zur 
Abkühlung. Fazit: spannende Tour 
trotz grosser Hitze, zufriedene  E-
BikerInnen – Ziel erreicht! 

 
Text Vreni Sollberger,  

Fotos Martin Sollberger 

E-Bike-Touren mit Pro Senectute 

Gemütliche Juli-Nachmittagstour  
mit kulturellem Touch

Trudi Schneider informierte über 
 Entstehung und Benutzung der  
Bruder-Klaus-Kapelle.

Zvierihalt im Restaurant Wiesental in Niederwil.

Das Ziel ist erreicht – ein feines Mittagessen im «Rübis und Stübis»  
in Nachbarschaft zum Rhein.

Trinkpausen inklusive.

Weitere Aktivitäten von Pro Senectute im September 
Mittwoch 7. E-Bike Tour Bichelsee, Tagestour mit Mittagessen,  

Start 10 Uhr Obstgarten 
Donnerstag 8. Seuzemer Jassnachmittag, 14 Uhr im Chrebsbach 
Donnerstag 15. Herbstausfahrt am Nachmittag 
Donnerstag 22. Pétanque 14 Uhr im Werkhof 
Mittwoch 28. Waldumgang Gemeinde Seuzach

Die Spitex RegioSeuzach mit dem 
Spitexzentrum in Seuzach steht ab 
1. September unter einer neuen 
Leitung. Mit Rikke Gubler-Nielsen 
konnte eine erfahrene Spitex-Ex-
pertin gewonnen werden. Sie stu-
dierte Betriebswirtschaft an der 
Universität Zürich und arbeitete zu-
erst in verschiedenen Manage-
ment-Funktionen in der Reisebran-
che. Danach wechselte sie als 
Leiterin Administration & Marke-
ting sowie stellvertretende Be-
triebsleiterin in eine Spitex im Kan-
ton Zürich und übernahm später 

die Geschäftsführung einer Spitex 
im Kanton Thurgau.  

Die Spitex RegioSeuzach hat nach 
einigen personellen Wechseln auf 
Leitungsstufe eine bewegte Zeit 
hinter sich. Im Zentrum der Auf-
gabe von Rikke Gubler-Nielsen als 
neue Geschäftsleiterin liegen darum 
die integrative Führung, die Konso-
lidierung und die Weiterentwick-
lung des Spitex-Betriebs.  

Rikke Gubler-Nielsen löst den seit 
September 2021 ad interim täti-
gen Geschäftsleiter Felix Rutz ab, 
welcher gleichzeitig das Präsidium 
des Vorstands Spitex RegioSeuzach 
übernehmen wird. Felix Rutz wurde 
an der Mitgliederversammlung an-
fangs Juni als Nachfolger von Ruth 

Jucker gewählt. Ruth Jucker hat 
die Spitex RegioSeuzach während 
ihrer über 20-jährigen Vorstands-
tätigkeit aktiv mitgeprägt. So er-
folgten in dieser Zeit unter ande-
rem die Fusion mit der Spitex ADER 
(Altikon, Dinhard, Ellikon a. d. Thur 
und Rickenbach) sowie der Aus-
bau und Bezug des neuen Spitex-
zentrums in Seuzach.  

Die Spitex RegioSeuzach dankt 
Ruth Jucker für ihren grossen Ein-
satz als Präsidentin und wünscht 
Rikke Gubler-Nielsen und Felix Rutz 
für ihre neuen Tätigkeiten in der 
Spitex viel Erfolg.  

 
Claudia Naef Binz,  

Spitex RegioSeuzach 

Per 1. September 

Neue Leitung Spitex RegioSeuzach 

Rikke Gubler-Nielsen.
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AGENDA

September 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 01.09.22 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Samstag 03.09.22 Papier / Karton  

Samstag 03.09.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Reformierte Kirche Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 03.09.22 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit 1. Oberstufe Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 04.09.22 10.00 Uhr Firmeröffungsgottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Dienstag 06.09.22 12.00 Uhr Zäme Ässe – Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
ökumenischer Mittagstisch Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 07.09.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Mittwoch 07.09.22 13.30 Uhr E - Bike Tour Obstgarten Parkplatz Pro Senectute 

Donnerstag 08.09.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 08.09.22 14.00 Uhr Seuzemer Jassnachmittag Zentrum Oberwis Pro Senectute 

Freitag 09.09.22 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 09.09.22 Seuzi Fäscht 2022 Festareal Schul- und Festkommission 
               bis 11.09.22 Sportanlage Rietacker  

Samstag 10.09.22 17.00 Uhr Konzert am Seuzi Fäscht Areal Sporthalle Rietacker Musikgesellschaft Seuzach 

Samstag 17.09.22 Besichtigung der Reismühle Hegi Reismühle Hegi Natur- und Vogelschutzverein 

Samstag 17.09.22 Cevitag + Familienanlass im Wald Cevi Seuzach 

Samstag 17.09.22 9.30 Uhr Osteuropahilfe Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Dienstag 20.09.22 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und 
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 21.09.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Mittwoch 21.09.22 17.00 Uhr Blutspende Seuzach Turnhalle Halden, Seuzach Blutspendeteam Seuzach 

Donnerstag 22.09.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 22.09.22 14.00 Uhr Pétanque Werkhof Weiherstrasse Pro Senectute 

Samstag 24.09.22 18.00 Uhr Eucharistiefeier Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 25.09.22 Eidgenössische und Kantonale Gemeinde 
Abstimmungen sowie Wahlen 

Sonntag 25.09.22 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 25.09.22 14.00 Uhr Jubilarenkonzert Saal Zentrum Oberwis Musikgesellschaft Seuzach 

Montag 26.09.22 9.00 Uhr Herzkissen nähen Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Frauenverein St. Martin 

Donnerstag 29.09.22 Gwerbler Abendessen unbekannt Gewerbeverein Seuzach Ohringen  
Hettlingen 

Donnerstag 29.09.22 9.00 Uhr Bioresonanz Gemeindestube, Seuzemer Frauezmorge 
Zentrum Oberwis 

Oktober 2022 
Samstag 01.10.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  

Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 05.10.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Mittwoch 05.10.22 13.30 Uhr E - Bike Tour Obstgarten Parkplatz Pro Senectute 

Donnerstag 06.10.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 06.10.22 12.00 Uhr Zäme Ässe – Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
ökumenischer Mittagstisch Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal
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SEUZI FÄSCHT 2022 – EIN FEST VON SEUZI FÜR SEUZI!

Liebe Seuzemer und Ohringer 
Es ist uns eine riesige Freude, Sie 

in wenigen Tagen am Seuzi Fäscht 
2022 begrüssen zu dürfen. Die 
Vorfreude ist ja bekanntlich die 
grösste Freude und so hat sich die 
einjährige Verschiebung in vielerlei 
Hinsicht sogar noch gelohnt. Es 
gibt eine vielfältige Palette an kuli-
narischen Köstlichkeiten, welche 
die mitwirkenden Vereine und 
Gruppen für Sie zubereiten und an-
bieten sowie abwechslungsreiche 
Unterhaltung. Und auch für unsere 
Jungen und Jüngsten ist gesorgt. 
Lassen Sie sich überraschen. 

Helferaufruf: Werden auch  
Sie ein Teil des Festes! 
Leider können wir bisher nicht an 
den Helfererfolg vom 2016 an-
knüpfen, es haben sich auf unseren 
Aufruf hin zur Mithilfe bei anfal-
lenden Betriebs-, Aufbau- und Ab-
bauarbeiten bisher nicht viele Hel-
ferinnen und Helfer gemeldet. Es 
sind noch zahlreiche Einsätze of-
fen, welche für einen Betrieb des 
Festes notwendig sind. Das OK 
freut sich auf jede einzelne Helferin 
und jeden einzelnen Helfer und 
dankt schon heute für Ihr Engage-
ment. Bitte geben Sie sich einen Ruck 

und melden sich am besten noch 
heute entweder über die Homepage 
https://helfen.seuzi-faescht.ch/ 
oder per E-Mail an René Vogel 
rv@eworld.ch an. Ganz herzlichen 
Dank. 

 
Sogar mit Feuerwerk 
An der Bundesfeier konnte auf-
grund der anhaltenden Trocken-
heit kein Feuerwerk stattfinden. 
Am Seuzi Fäscht nutzen wir die Ge-
legenheit und holen es nach. Am 
Samstagabend, 10. September um 
22 Uhr wird das Feuerwerk gezün-
det. Zuvor ab ca. 17 Uhr unterhält 

uns die Musikgesellschaft Seuzach 
mit melodiösen Klängen aus ihrem 
abwechslungsreichen Repertoire. 

Apropos Gelegenheit: Konnten 
Sie Seuzach schon mal aus luftiger 
Höhe bestaunen? Dann haben Sie 
am Seuzi Fäscht 2022 die Gele-
genheit dazu. Als eines der High-
lights begleitet uns ein Riesenrad, 
von wo aus Sie das Festgelände und 
Teile Seuzachs und Ohringens aus 
luftiger Höhe überblicken können. 

Ein grosser Dank geht heute 
schon an alle Helferinnen und Hel-
fer, Vereine und Gruppen, Mitwir-
kende, unsere Gönner und Spon-
soren aus dem Gewerbe von 
Seuzach und Ohringen, welche mit 
ihrer Unterstützung ein solches 
Fest überhaupt möglich machen. 

Amüsieren Sie sich – pflegen und 
knüpfen Sie Freundschaften – oder 
haben Sie einfach Spass am Seuzi 
Fäscht 2022! 

 
OK Seuzi Fäscht

In wenigen Tagen 

Noch fehlen viele helfende Hände

Bestaunen Sie Seuzach aus luftiger Höhe!

Letzte Infos  
und Aufruf  
vom Seuzi-Fäscht 
 

u Es sind noch  
Helfer gesucht! 

u Neu: Feuerwerk  
Samstag 22 Uhr 

u Platzkonzert MGS 
Samstag ab 17 Uhr 

u 34 Meter Riesenrad 
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Die Zürcher Kantonalbank hat in 
Winterthur im Juni eine zu-
kunftsweisende Filiale eröffnet. 
Am alten Standort Untertor 30, 
aber mit neuem Konzept.  

Wann waren Sie zuletzt in einer 
Bankfiliale? Eben! Je jünger Sie 
sind, desto weiter zurück liegt ein 
solcher Besuch vermutlich. Diese 
stark abnehmende Frequentierung 
der Filialen hat uns veranlasst, das 
Bankgeschäft noch einmal ganz 
neu zu denken. Wir wollten einen 
Ort schaffen, an dem Ihr finanziel-
les Wohlergehen und Ihre persön-
liche Weiterentwicklung im Mittel-
punkt stehen. Und diese neue 
Konzeptfiliale haben wir im Juni in 
Winterthur eröffnet.  

Wohl gemerkt: Individuelle Be-
ratungstermine wie zum Beispiel 
anlässlich einer Eigenheimfinanzie-
rung bieten wir natürlich unverän-
dert in unseren Geschäftsräumen 
mit der gebotenen Diskretion an. 
Gleichzeitig hinterfragen wir klei-
nere Standorte, wie jener bei Ihnen 
in Seuzach, weil wir den Zahlungs-
verkehr und vieles mehr heute 
auch mit Bancomaten, Online- und 
Mobile-Banking zeitlich unbe-
schränkt gewährleisten können.  

Am alten Standort Untertor 30 in 
Winterthur erinnert trotz des stren-
gen Denkmalschutzes nach dem 
Umbau nur noch wenig an die alte 
Schalterhalle. Die Konzeptfiliale ist 
hell, einladend und transparent. Sie 
hat Modellcharakter und ist ein 
Testfeld für künftige Standorte. In 
Winterthur verbinden wir moderne 
Beratungsdienstleistungen mit 
neuen Angeboten, die Ihnen Inspi-
ration, Beratung und Planungsun-

terstützung rund um Lebens- und 
Finanzthemen anbieten.  

Der Standort unterteilt sich in 
fünf verschiedene, thematisch mit-
einander verknüpfte Bereiche. Ne-
ben dem bequemen Erledigen von 
alltäglichen Bankgeschäften, bie-
ten sich einige zusätzliche Interak-
tionsmöglichkeiten.  

 
Das Forum 
Das Forum ist ein Ort der Begeg-
nung und ein Raum für neue Im-
pulse. Hier bietet die Zürcher Kan-
tonalbank Events zu Themen wie 
Wohnen, Gründen und Karriere an. 
Workshops erleichtern den Einstieg 
in die digitale Welt mitsamt digita-
len Bankangeboten wie TWINT 
oder auch Online- und Mobile-
Banking. Unter folgendem Link 
 finden Sie sämtliche Events: 
www.zkb.ch/events. 

 
Die Lounge 
Die zentrale Lounge ist ein Bereich 
der Ideenfindung, Beratung und 
individuellen Zukunftsplanung. 
Eine Immobilienwand präsentiert 
eine Auswahl aktueller regionaler, 
durch die Bank finanzierter Bau-
projekte, und interaktive Projektio-
nen machen Finanzthemen in der 
Beratung auf eine neue Art erleb-
bar.  

 
Die Boutique 
Für Inspiration sorgt die Boutique. 
In Zusammenarbeit mit dem Zür-
cher Concept Store «einzigart» bie-
ten wir ausgesuchte Produkte aus 
den Bereichen Lifestyle, Kulinarik 
und Büro zum Verkauf an. An der 
Partnerwand können Sie Produkte 

und Dienstleistungen von regionalen 
Partnern und Start-ups entdecken. 

 
Die Bar 
An der Bar verbindet sich der Dia-
log mit höchstem Kaffeegenuss. 
Und regionale Snacks gibt es noch 
dazu. Verweilen Sie einen Moment 
und tanken Sie ungezwungen 
Energie auf. Ein idealer Ort für ein 
kurzes Gespräch mit einer Kun-
denberaterin oder einem Bekann-
ten aus dem Quartier.  

 
Im Foyer 
Im Foyer erbringen Bancomaten 
rund um die Uhr Banking-Dienst-
leistungen des täglichen Bedarfs: 
Geld abheben und einzahlen, 
Überweisungen vornehmen, Kon-
toauszüge ausdrucken, Münzrol-
len beziehen und noch vieles mehr. 
Und das an 365 Tagen im Jahr. Die 

Mitarbeitenden unterstützen un-
sere Kundinnen und Kunden bei 
Anliegen oder Fragen gern direkt 
vor Ort.  

Ein besonderer Blickfang ist der 
Zürimat – ein Verkaufsautomat mit 
Alltagshelfern aus der Region. Ob 
Geschenke in letzter Minute, et-
was Nützliches für das Fahrrad, 
oder energiespendende Snacks: Es 
ist für alle etwas dabei. 

Wir sind neugierig. Fühlen Sie 
sich mit Ihren relevanten Finanz- 
und Lebensthemen wie etwa Woh-
nen, Vorsorge und Familie in der 
 Filiale richtig angesprochen? «Wir 
freuen uns auf das Feedback der 
Bevölkerung, um mehr über des-
sen Bedürfnisse zu erfahren», sagt 
Thomas Giezendanner, Filialleiter 
in Winterthur. Vor Ort, per Brief 
oder auch elektronisch unter:  
winterthur@zkb.ch. 

Zürcher Kantonalbank in Winterthur 

Die Bank der Zukunft

In kleinen Gesprächsnischen stehen Ihr finanzielles Wohlergehen  
und Ihre persönliche Weiterentwicklung im Mittelpunkt.

Das Forum ist ein Ort der Begegnung und der Wissensvermittlung, den wir mit 
einem vielseitigen Angebot von Workshops und weiteren Veranstaltungen nutzen. 

Beratung auf Augenhöhe. Am interaktiven Tisch in der Lounge können  
verschiedene Szenarien Ihrer Fragestellung visualisiert werden. 
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Die Automobilbranche erlebt tur-
bulente Zeiten: Technologien wie 
die Antriebsart ändern sich ra-
sant, Kundengewohnheiten sind 
im Wandel und der weltweite 
Produktionsengpass betrifft auch 
die grossen Fahrzeugmarken. Die 
Seuzacher Garage Carrosserie 
Moser AG stellt sich proaktiv auf 
Veränderungen ein und nutzt sie 
zu ihrem Vorteil. 

Einer der vielseitigsten Automo-
bilbetriebe in der Region Winter-
thur hat seine Heimat in Seuzach: 
Seit 1975 verhilft die Garage Car-
rosserie Moser AG ihren Kunden 
auf mittlerweile 12'500 Quadrat-
metern zu Mobilität – sei es mit 
dem passenden Personenwagen 
oder Nutzfahrzeug, sei es mit ei-
nem umfassenden Angebot an 
Dienstleistungen für jedes Fahr-
zeug. 

Das Familienunternehmen, ge-
gründet von Bruno und Meta Mo-
ser und heute geführt durch deren 
Söhne Marco und Bruno Moser, 
hat sich in seinem fast 50-jährigen 
Bestehen enorm weiterentwickelt. 
«Die Automobilbranche hat sich 
gerade in den letzten Jahren stark 
verändert», erzählt Bruno Moser. 
«Damit wir erfolgreich bleiben, in-
vestieren wir deshalb laufend in 
modernste Technologien und Werk-
 zeuge, aber auch in die Aus- und 
Weiterbildung unserer rund 50 
Mitarbeitenden.» 

 
Zukunftsweisender Neubau 
Investiert hat die Garage Carrosse-
rie Moser kürzlich beispielsweise 
in einen zukunftsweisenden Neu-
bau an der Aspstrasse, seit genau 
40 Jahren die Heimat des Seuza-
cher Unternehmens. «Letztes Jahr 
konnten wir unsere neue Halle für 
den Abschleppdienst einweihen», 
sagt Bruno Moser stolz. Die Stras-
senhelfer aus Mosers Team be-

treuen mit ihren Bergungsfahrzeu-
gen den gesamten Grossraum 
Winterthur von Feuerthalen bis Ill-
nau-Effretikon und von Glattfelden 
bis Elgg. «Der neue Stützpunkt bie-
tet jetzt genügend Platz für unse-
ren Wagenpark sowie ein Schlaf-
zimmer für unseren Pikettdienst, 
damit wir für unsere Kunden rund 
um die Uhr einsatzbereit sind.» 

Auf zwei Untergeschossen ste-
hen der Garage Carrosserie Moser, 
der benachbarten Vitodata AG und 
diversen Mietern rund 130 Park-
plätze zur Verfügung. Das gegen 
Osten ebenerdige Sockelgeschoss 
bietet zudem viel freie Fläche für 
die weitere Entwicklung – als Ge-
werbefläche, Lager oder für Woh-
nungen. Mit dem Neubau hat sich 
der Betrieb auch für die Zukunft 
der Elektromobilität gerüstet. Mit 
einem LibaRescue Bergesack und 
der umfassenden Weiterbildung 
der eigenen Fachleute kann es 
künftig auch Elektroautos sicher 
bergen und transportieren. Den 
Mitarbeitenden und der Öffent-
lichkeit stehen zudem neu zwölf 
Zaptec-Ladestationen zur Verfü-
gung. 

 
Modernste Technologie  
im Einsatz 
Nicht nur der Abschleppdienst 
macht die Garage Carrosserie Mo-
ser zu weit mehr als einer klassi-
schen Autogarage. Das firmenei-
gene Spritzwerk etwa ist eines der 
modernsten der Schweiz. Die La-
ckierer bessern damit nicht nur 
Lackschäden aus, sondern erledi-
gen auch anspruchsvolle Spezial-
aufträge wie individuelle Beschrif-
tungen. Der Fantasie sind dabei 
kaum Grenzen gesetzt, so Marco 
Moser: «Wir haben mehr als 
120'000 Farbtöne zur Verfügung, 
die wir fast beliebig zu immer wei-
teren Farben mischen können.» 

Auch in der Werkstatt sorgen die 
erfahrenen Ford-, Mazda- und 
Iveco-Mechaniker für eine hohe 
Dienstleistungsqualität und führen 
bei Bedarf auch Reparaturen für 
Fremdmarken durch. In der fort-
schrittlichen Carrosserie-Abteilung 
werden kleine Blechschäden wie 
auch komplizierte Unfallfahrzeuge 
schnell und kostengünstig repa-
riert. Dabei kommt mit dem Car-O-
Liner eine neue Technologie zum 
Einsatz, bei der die Carrosserie auf 
einer Richtbank vermessen, mit 
den Herstellernormen abgeglichen 
und wenn nötig korrigiert wird. 

Beliebt sind in der Region zudem 
die Autowaschstrasse und die Mi-
grol-Tankstelle, die rund um die 
Uhr geöffnet sind – wie übrigens 
auch der digitale Kundendienst. 
«Unsere Kunden können den Ser-
vicetermin, Reparaturen oder eine 
Probefahrt jederzeit direkt online 
auf garagemoser.ch buchen», so 
Moser. 

 
Nutzfahrzeug Center für die  
bereiften Mitarbeitenden 
Dass in Seuzach etwas läuft, bleibt 
auch den grossen Fahrzeugherstel-
lern nicht verborgen. Die Garage Car-
rosserie Moser ist Ford-Haupt händler 
für die Region Winterthur und hat 
die Mazda-Markenvertretung inne. 
Mit seinem Nutzfahrzeug-Center 
ist das Unternehmen zudem ein Ive-
co Daily Service-Stützpunkt sowie ei-
nes von nur 26 Ford Transit Center 
der Schweiz. 

«Im Bereich Nutzfahrzeuge muss 
es oft schnell gehen. Denn fällt ein 
Fahrzeug aus, geht das ins Geld», 
erklärt Bruno Moser die Idee hinter 
dem Nutzfahrzeug Center. «Unse-
re Kunden haben bei uns deshalb 
ein Rundum-sorglos-Paket mit ei-
nem einzigen Ansprechpartner – ob 
es um ein neues Fahrzeug, War-
tungen und Reparaturen, um ein Er-

satz fahrzeug oder eine neue Lackie -
rung geht», so Moser. 

Dank dem grossen Dienstleis-
tungs- und Fahrzeugangebot zäh-
len Unternehmen aus den ver-
schiedensten Branchen zu den Kun-
den der Garage Carrosserie Moser. 
«Handwerker, Produktionsbetriebe 
und Speditionsunternehmen, aber 
auch Dienstleister setzen für ihre 
Kleinlaster, Lieferwagen, Minibusse 
oder Pick-ups auf uns», zählt Moser 
auf. 

 
Sofort verfügbare Fahrzeuge  
ab Lager 
Stark betroffen ist die Autobran-
che von den weltweiten Produkti-
onsengpässen: «Die Lieferfristen 
für Neuwagen werden immer län-
ger und liegen im Durchschnitt 
bald bei einem Jahr», schildert 
Marco Moser ganz offen das Di-
lemma, von dem mittlerweile 
sämtliche Fahrzeugmarken betrof-
fen sind. Der für den Verkauf zu-
ständige Mitinhaber hat aber vor-
gesorgt: «Wir haben frühzeitig 
einen sehr grossen Bestand aufge-
baut, sodass wir viele Modelle so-
fort ab Lager verkaufen können.» 

Dazu gehören Elektrofahrzeuge 
wie der brandneue E-Transit und der 
Mustang Mach-E von Ford oder der 
Mazda MX-30, aber auch Hybrid-
autos und klassische Benziner. «Je-
der Fahrzeugtyp hat seine Berech-
tigung. Letztlich kommt es darauf 
an, wofür es gebraucht wird», er-
klärt Marco Moser. Für ihn und sein 
Team gilt es, sich den Kunden-
wünschen anzupassen. «Wie sich 
der Markt in den nächsten Jahren 
entwickelt, können wir nicht be-
einflussen. Wir sind aber so orga-
nisiert und vorbereitet, dass wir uns 
vorausschauend an Veränderun-
gen anpassen und unseren Kunden 
immer den besten Service bieten 
können.»

Garage Carrosserie Moser AG:  

Seuzacher Automobilbetrieb im Wandel

Dank Neubau für die Zukunft gerüstet.

Seit 1975 in Oberohringen zuhause.

Hauptsponsor 
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Gemeinderat und Gemeindever-
wal tung konnten erstmals nach 
2019 für die Bundesfeier wieder 
auf den Festplatz im Buchenwäldli 
einladen. Und auch wenn auf-
grund der Trockenheit ein Feuer-
werksverbot bestand, folgten sehr 
viele Besucherinnen und Besucher 
der Einladung. Schon bald war der 
Festplatz sehr gut besetzt, so dass 
die helfenden Hände von Verwal-
tungsmitarbeitenden zusätzliche 
Festbänke aufstellen mussten. Ent-
sprechend gefragt war das kulina-
rische Angebot an den verschiede-
nen Food-Trucks – von Pasta über 
Momos und Fisch-Chnusperli bis 
hin zu mexikanischen Spezialitäten.  

Durch das Programm führte Mario 
Steiner vom Radio Zürisee. Den 
Auftakt machte die Musikgesell-
schaft Seuzach in «reduzierter Feri-
en besetzung» unter Leitung ihrer 
Dirigentin Valeriya Bernikova. Der 
grosse Applaus war ein Danke-
schön des Publikums für die hohe 
musikalische Qualität und für die 
vielseitige Stückauswahl.  

 
Kernthema «Macht» 
Gemeindepräsident Manfred Leu 
stellte seine Ansprache unter das 

Kernthema «Macht». «Bei den Vor-
bereitungen war ich lange Zeit un-
schlüssig, ob sich dieses Thema 
wirklich für eine 1. August-Rede 
eignet, weil der Begriff «Macht» 
häufig negativ interpretiert wird.» 
Er habe sich aber nach einigen Ab-
wägungen für dieses Thema auch 
darum entschieden, weil unsere 
Demokratie ihren Ursprung vor 
mehr als 2500 Jahren in Athen 
habe und der zweite Teil des Be-
griffs «Demokratie» so viel bedeute 
wie «Macht».  

Doch was überhaupt ist «Macht»? 
Die in der Film-Trilogie «Star Wars» 
umgesetzte Beschreibung von 
«Macht» als «eine metaphysische, 
bindende und allgegenwärtige 
Kraft, als Energiefeld, das alle Le-
bewesen umgibt und und somit 
die Galaxie zusammenhält» sei für 
ihn in mancher Hinsicht zutreffend. 
Diese Energie habe das Potenzial in 
einer Gemeinschaft etwas zu be-
wirken, sie habe aber auch das Po-
tenzial etwas zu zerstören. Manfred 
Leu: «Leider liefern die mäch tigsten 
Staaten der Welt in letzter Zeit ne-
gative Beispiele dafür, wie «Macht» 
nicht zum Wohle der Menschen 
eingesetzt wird.» Er erinnerte in 

diesem Zusammenhang an die Er-
stürmung des Kapitols in Washing -
ton vor eineinhalb Jahren, die vom 
damaligen Präsidenten nach ver-
lorener Wahl bewusst nicht ver-
hindert worden sei, um unrecht-
mässig an der «Macht» bleiben zu 
können. Er werfe aber mit diesem 
Hinweis die USA keinesfalls in den-
selben Topf wie Russland oder 
China, die ihre Macht zulasten der 
Menschen missbrauchten. 

Ob so etwas auch in der Schweiz 
möglich wäre? Auch wenn die De-
mokratie hierzulande in letzter Zeit 
unter Beschuss geraten sei, steht sie 
für ihn auf einem soliden Funda-
ment, da dank Mehrparteiensystem 
und Gewaltenteilung die «Macht» 
verteilt ist. Was allerdings den 
Nachteil habe, dass Kompromisse 
gefunden werden müssten, was oft 
viel Zeit beanspruche. Geschwin-
digkeit sei aber in Krisensitua tionen 
matchentscheidend, weshalb wir für 
solche Situationen ausnahmsweise 
die Entscheidungsmacht konzen-
trieren sollten. 

Auch in der Wirtschaft sei Ge-
schwindigkeit wichtig um im Wett-
bewerb bestehen zu können. Des-
halb seien z.B. viele erfolgreiche 

Firmen immer noch streng hierar-
chisch geführt, auch wenn sie ge-
gen aussen ein anderes Bild von 
sich suggerieren würden. Vor die-
sem Hintergrund werde oft der Ruf 
laut, dass politische Institutionen 
wie Unternehmen zu führen seien. 
Manfred Leu: «Selbstverständlich 
können wir in der Exekutive viele 
bewährte Ansätze aus der Privat-
wirtschaft übernehmen, wie zum 
Beispiel die Strategieentwicklung 
oder die konsequente Kundenaus-
richtung. Wir müssen uns jedoch 
darüber im Klaren sein, dass der 
Zweck einer Gemeinde und ihre 
Rahmenbedingungen ganz andere 
sind als diejenigen für ein privates 
Unternehmen.» 

Die drei Ebenen Bund, Kantone 
und Gemeinden würden sicher-
stellen, dass in unserer direkten De-
mokratie Gleichheit, Meinungsfrei-
heit, Gewaltenteilung und Rechts-
staatlichkeit mit dem Prinzip «von 
unten nach oben» gewährleistet 
sind. Denn der erste Teil des De-
mokratie-Begriffs bedeute «Volk». 
Zusammen mit der Bedeutung der 
«Macht» des zweiten Teils des De-
mokratiebegriffs ergebe sich daraus 
die «Volksmacht», das Volk als der 

Bundesfeier im Buchenwäldli 

Auch ohne Feuerwerk ein attraktiver Anlass

Bundesfeier endlich wieder auf dem Festplatz im Buchenwäldli.

Moderator Mario Steiner vom Radio Zürisee. Die Musikgesellschaft beim Eröffnungskonzert.
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Souverän, der über Abstimmun-
gen direkt Einfluss auf wichtige 
Entscheidungen nehmen kann. Die-
se Faktoren – Machtverteilung, di-
rekte Mitgestaltungsmöglichkeit 
des Volkes und die Nähe der Poli-
tik zur Bevölkerung – würden dazu 
beitragen, «dass unsere Lebenszu-
friedenheit trotz verschiedener Kri-
sen auch heute noch sehr hoch ist. 
Ich bin überzeugt, dass unser auf 
verteilter «Macht» basierendes Sys-

tem ein Garant ist für unsere Frei-
heit und unseren Wohlstand. Tragen 
wir dazu Sorge!». 

Seine Ansprache schloss Manfred 
Leu mit einem grossen Danke-
schön an all jene, die sich für die 
Gesellschaft engagieren, und mit 
der Aufforderung, sich für unser 
direktdemokratisches Milizsystem 
zu engagieren, den Dialog zu pfle-
gen und aufeinander zuzugehen. 

 

Blitz, Donner und Starkregen 
Nach dem gemeinsamen Singen 
der Landeshymne, unterstützt von 
der Musikgesellschaft, sorgte auf 
der Bühne das Frederik Mannli Trio 
aus Schänis mit vielen bekannten 
und unbekannten Songs rasch für 
eine tolle Stimmung. Ja und dann 
gab es doch noch ein Feuerwerk, 
denn Petrus überraschte mit einem 
schnell aufziehenden Gewitter, mit 
Blitz und Donner und einem Stark-

regen, der die im Freien stehen-
den Festbänke zügig entleerte. 
Wer bereits auf dem Heimweg 
war, war natürlich ohne Schirm un-
terwegs und kam entsprechend 
durchnässt zuhause an… 

 
Walter Minder

Zusätzliche Festbänke waren notwendig.

Logenplatz mit Ausblick. Ein Festplatz mit romantischem Ambiente.

Gemeindepräsident Manfred Leu bei seiner Festansprache.

Das Frederik Mannli Trio sorgte für Stimmung – bevor Blitz, Donner und 
Starkregen das Szepter übernahmen.

Auch das Festzelt war sehr gut besetzt.

Für eine feine Pasta etwas anstehen – kein Problem!
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AUS DEN VEREINEN

Hallo liebe Erstklässlerinnen 
 

Wir laden dich am 3. September 
herzlich ein zum Schnupperpro-
gramm der Stufe Jesaja. Denn wir 
benötigen an der Superheldenfront 
dringend deine Hilfe. Bist du gerne 
draussen und erlebst gerne span-
nende Abendteuer, dann bist du 
bei uns genau richtig!  

Mitnehmen brauchst du nicht viel, 
nur wetterangepasste Kleider und 
einen Rucksack mit etwas zum 

Trinken. Anmelden kannst du dich 
unter meschuya@ceviseuzi.ch oder 
du kommst um 14Uhr zum Obstgar-

tenparkplatz, wo das Programm um 
17 Uhr auch zu Ende sein wird. Wir 
freuen uns auf dich und deine tat-
kräftige Unterstützung. Denn deine 
Hilfe wird dringend benötigt! 

Du hast unser Schnupperpro-
gramm verpasst? – Kein Problem, 
denn bei jedem Cevi-Programm 
kannst du bei uns Cevi-Luft schnup-
pern. Frag deine Mami oder deinen 
Papi, ob sie mir eine Mail schreiben 
und schon bist du bei uns dabei. 
meschuya@ceviseuzi.ch. 

 
Wir freuen uns sehr auf dich!  

 
Bis bald im Wald! 

Deine Leiterinnen  
der Stufe Jesaja

Stufe Jesaja 

Willst du Cevi-Luft schnuppern?

Hallo liebe Erstklässler 
 
Nachdem wir bei unserem ersten 
Schnupperprogramm erfolgreich 
das Schwert von König Artus zu-
rückerobert haben und er uns zu 
einem feinen Zvieri an seinen Tisch 
eingeladen hat, möchten wir noch-
mals alle 1.-Klässler zu unserem 
zweiten Schnupperprogramm der 
Stufe Simson einladen. Es erwartet 
euch wiederum ein abenteuerli-
cher Nachmittag, vollgepackt mit 
Spiel, Spass und Action im Seuza-
cher Wald.  

Wir treffen uns am Samstag, 3. 
September um 14 Uhr beim Vita-
parcour-Parkplatz in Seuzach. Bist 
du dabei oder möchtest du uns 
sonst einmal besuchen kommen, 

dann freuen wir uns über eine An-
meldung an simson@ceviseuzi.ch.  

 
Bis bald im Wald! 

Deine Simson-Leiter

Stufe Simson 

Einladung zum zweiten Schnupperprogramm

Stufe Jesaja.

Stufe Simson.
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Wer in Seuzach wohnt, hat be-
stimmt schon mehr als einmal an 
einem Samstagnachmittag eine 
kleine Horde Kinder auf dem Fahr-
rad gesehen, die einem vorausfah-
renden beigen oder blauen Hemd 
auf dem Velo folgen. Das sind 
dann wir, die Leiterinnen und Leiter 
der Pfadi und vom Cevi Seuzach. 
Wir engagieren uns freiwillig für 
die Kinder und Jugendarbeit in 
Seuzach. Diese stellen wir euch am 
Seuzi Fäscht 2022 vor.  

Wir freuen uns riesig ein Teil vom 
Seuzi Fäscht sein zu dürfen und 
wollen Sie alle herzlich einladen 
uns in unserem Camp zu besuchen! 
Egal, ob dir der Cevi und/oder die 

Pfadi bekannt oder unbekannt 
sind: In unserem Camp ist jeder, 
ob gross oder klein, herzlich will-
kommen.  

Gegen den Hunger bieten wir 
überbackene Nachos, american 
Hot Dogs sowie zum selber brä-
teln Schlangenbrot und Schoggi-
Bananen an. Wirst du durstig? 
Dann versorgen wir dich mit ge-
nügend Flüssigkeit an der Sirup Bar 
oder am späteren Abend an der 
CeviBar. Und natürlich dürfen bei 
uns auch Action und Unterhaltung 
nicht fehlen, deshalb wird es in un-
serem Camp viele Attraktionen ge-
ben, wie das Harassenstapeln, ein 
Labyrinth und einen «Märliegge».  

 
Wir freuen uns euch alle bei uns 
begrüssen dürfen! 

 
Bis bald im Wald – 

eure Pfadi und Cevi Seuzach

Seuzi Fäscht 

Pfadi und Cevi Seuzach spannen  
für die Jugendarbeit zusammen

Ob Cevi oder Pfadi: die Leiterinnen und Leiter fahren voraus.
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Wir sagen danke für 30 Jahre 
Treue, 30 Jahre pure Leiden-
schaft, 30 Jahre unvergessliche 
Momen te… und danke für hof-
fentlich viele weitere Jahre, denn 
Mäts und der FC Seuzi, das passt 
einfach! 

Anlässlich der diesjährigen Ge-
neral versammlung durften wir un-
serem Präsidenten Matthias «Mäts» 
Aeppli – selbst unter Berücksichti-
gung der beiden Sabbaticals – zum 
30-jährigen Einsatz für unseren 
Verein von Herzen zu danken. Na-
türlich war uns bewusst, dass es ei-
gentlich 31 Jahre sind, aber aus be-
kannten Gründen konnten wir erst 
dieses Jahr die GV wieder physisch 
durchführen. Eine Würdigung ohne 
Publikum – das ging einfach nicht. 

Mäts ist seit Kindsbeinen mit 
dem FC Seuzach verbunden. Zuerst 
als Junior und danach in folgenden 
Funktionen im Dienste des Vereins: 
1987 bis 1990 Trainer C-Junioren 

1990 bis 1992 Trainer B-Junioren 
1992 bis 1993 Trainer F-Junioren 
1993 bis 1995 Sabbatical 
1995 bis 2000 Spiko, zudem 
1996 bis 2000 Platzwart 
2000 bis 2002 Sabbatical 
2002 bis 2012 Zuständig Veteranen, 
zudem 2007 bis 2012 Chef Sport 
2012 bis 20xx Präsident, zudem 
2013 bis 2015 Trainer C-Juniorinnen. 

Eine fast unglaubliche Leistung 
mit Höhen und Tiefen. Zu Recht 
dürfen wir sagen, dass der FC Seu-
zach ohne Mäts nicht da wäre, wo 
unser Verein heute steht. All die 
Höhenflüge, welche wir auf der 
sportlichen Seite erleben durften, 
haben ihn nicht abheben lassen 
und das half auch bei Rückschlä-
gen. Mit engagierter, nachhaltiger 
und hartnäckiger Arbeit, ohne jeg-
liche Prämien Erfolge zu feiern, ist 
seit jeher unsere Devise. Diese hat 
Mäts in den letzten zehn Jahren 
als Präsident vehement vertreten 

und daran wird sich auch in Zu-
kunft nichts ändern.  

Es vergeht fast kein Tag, an dem 
Mäts nicht im Rolli anzutreffen ist. 
Sei dies an den Spielen, an Sitzun-
gen, als Einsatzkraft bei den Festen, 
als Barkeeper oder einfach so zu ei-
nem spontanen Besuch. Ja, der 
Rolli ist sein zweites Zuhause und 
ohne eine sehr verständnisvolle 
Frau ein Ding der Unmöglichkeit. 
Daher auch an Sandra unser herz-
liches Dankeschön, dass sie Mäts 
seine Passion ausleben lässt.  

Wir freuen uns auf viele weitere 
Jahre mit dir als Präsident. Die an-
stehenden Aufgaben und Projekte, 
wie etwa die Erneuerung des 
Kunstrasens, packen wir gerne ge-
meinsam mit dir an. Wir sind über-
zeugt, dass wir mit der Hilfe aller 
Vereinsmitglieder diese Herausfor-
derungen meistern werden, um für 
die Zukunft des FC Seuzach bes-
tens gerüstet zu sein. Deine Leis-

tung richtig zu würdigen ist fast 
unmöglich. Wir können einfach 
nur danke sagen und hoffen, dass 
deine Begeisterung und Leiden-
schaft für deinen Herzensverein an-
dauert und du deine Energie, Zeit 
und innovativen Ideen weiterhin 
dem FC Seuzach zur Verfügung 
stellst. Mäts – vielen herzlichen 
Dank für alles! 

 
Für einmal «dein» FC Seuzach

30 Jahre Mäts  

Wir können einfach nur danke sagen!

Matthias «Mäts» Aeppli auf  
«seinem» Rolli...

Gerne sind wir am Freitagabend, 
8. Juli, der Einladung von Patrick 
Bürgler, Initiator des «Rössli Club», 
zum jährlichen Nachtessen gefolgt. 
Im Restaurant Goldenberg wurden 
wir herzlich und auch kulinarisch 
allerbestens verwöhnt. Das herrli-
che Wetter und die fantastische 
Aussicht über Winterthur waren 
grossartig. In gemütlicher Atmo-
sphäre wurde zur Hauptsache na-
türlich über Fussball, unseren ge-
liebten Verein und über die damals 
aktuelle Europameisterschaft der 
Frauen diskutiert. Teils blieb dabei 
kein Auge trocken.  

Der Rössli Club unterstützt mit fi-
nanziellen Mitteln die 1. Mann-
schaft des FC Seuzach. Das Ziel ist, 
dass der Mannschaft in Bezug auf 
Ausrüstung, Material und Trai-
ningslager optimale Bedingungen 
geboten werden, um die sportli-
chen Ziele zu erreichen und nach-
haltig zu verfolgen. Die Vereins-
philosophie, dass den Spielern des 
FC Seuzach keine Entschädigung 
und/oder Spesen ausbezahlt wer-
den, bleibt dabei bestehen. Damit 
soll der Charakter des Vereins als 
Dorfverein sowie dem Ziel möglichst 
eigene Junioren in die 1. Mann schaft 
zu integrieren, Rechnung getragen 
werden.  

Wir alle würden uns sehr freuen, 
wenn wir noch das eine oder an-
dere Neumitglied finden würden, 
ganz nach dem Motto des Rössli 
Clubs: «Gutes tun für den Verein». 
Meldet euch bei Patrick Bürgler, 

die Kontaktdaten sind auf unserer 
Homepage einfach auffindbar. 

Wir wünschen unserer 1. Mann-
schaft und allen unseren weiteren 
grossartigen Teams des FC Seuzach 

von Herzen  einen starken Start in 
die neue Saison 2022/2023.  

 
Andy Rohner 

Mitglied Rössli Club FC Seuzach

Rössli Club 

Nachtessen im Goldenberg

Agenda  

Spielplan 1. Mannschaft 
Meisterschaft 2. Liga regional, Gruppe 2. Die nächsten Spiele: 
04.09. 14 Uhr FC Gossau vs. FC Seuzach 
08.09. 20 Uhr FC Seuzach vs. FC Phönix Seen 
10.09. 18 Uhr FC Veltheim vs. FC Seuzach 
20.09. 20 Uhr FC Seuzach vs. FC Beringen 
24.09. 18 Uhr FC Wiesendangen vs. FC Seuzach 
01.10. 17 Uhr FC Seuzach vs. FC Schaffhausen 
08.10. 17 Uhr FC Seuzach vs. Zürich City SC 
16.10. 12 Uhr FC Schwamendingen vs. FC Seuzach 
Änderungen vorbehalten. 
 
Seuzi Fäscht 
Wir sind am Seuzi Fäscht mit unserem Festzelt und Barbetrieb. Die 
Party kann steigen! Kommt vorbei und lasst euch diesen Anlass nicht 
entgehen. Helfer/-innen gesucht: melde dich unter sekretariat@ 
fcseuzach.ch. 
 
Swiss Soccer Camp in den Herbstferien 
Vom 10. bis 14. Oktober findet auf dem Rolli das Junioren Soccer 
Camp statt. Eine tolle Fussballwoche für Jugendliche. Jetzt anmelden 
auf www.swiss-soccercamp.ch.  
 
Vorinformation: Fondue-Plausch im FC Seuzach-Chalet 
Von Mitte November bis Mitte Februar auf dem Rolli einen gemütli-
chen Fondue-Abend geniessen. Mehr Informationen folgen bald auf 
www.fcseuzach.ch. 
 
Laufend informiert auf www.fcseuzach.ch.Prost und en Guete zäme.
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Wie im Titel schon steht, steht die 
Abkürzung OTF nicht etwa für das 
Turnfest des Oberturners. Dies 
passt, denn es war tatsächlich nicht 
das Turnfest unseres Oberturners 
Päde. Dieser wurde nach seiner 
Verletzung nun auch beim zweiten 
Turnfest vom ehemaligen Obertur-
ner und jüngsten Ehrenmitglied 
Philipp Vier vertreten. Philipp hat 
gemeinsam mit dem stellvertre-
tenden Oberturner Roman Gaull 
die Reise nach sowie den Wett-
kampf in Frutigen super geplant 
und so konnten wir Turner zusam-
men mit den Turnerinnen des DTVs 
eine gemütliche Anfahrt mit den 
ÖVs geniessen.  

Am Samstagmorgen trafen wir 
mit guter Stimmung und auf ein 
tolles Turnwochenende eingestellt, 
in Frutigen ein. Das wunderschöne 
Ambiente, Wetter und Bergpano-
rama rund um uns herum verstärk -
ten die gute Stimmung nur noch. 
Als wir die Wettkampfanlagen sa-
hen, wurden wir ein wenig auf den 
Boden der Tatsachen zurückgeholt: 
Der Hochsprung fand auf Asphalt, 
die 80m Pendelstafette auf einem 
«Acker» und der Weitsprung in einen 
Kies-/Kieselhaufen statt. Nichtsdes -
to trotz liessen wir uns davon nicht 
herunterziehen und konnten bei 
allen Disziplinen unsere Leistung 
zeigen. Rückblickend sind die meis-
ten mit dem persönlichen sowie 
dem Resultat des Vereines zufrie-
den. 

 
Ausgelassenes, lebhaftes Fest 
Noch während wir gegen Abend 
die letzten zwei Disziplinen absol-
vierten, sogen uns bereits die Ge-
sänge, wie beispielsweise derjenige 
über die schöne Layla, in ihren Bann. 
Andere Sänger schwankten noch, 
nochmals andere waren schon 
wieder dicht in dem Flieger. Alles 

Gesänge, die definitiv neu sind, die 
uns trotzdem wohlig bekannt vor-
kamen. Sie bringen stets ein leicht 
melancholisches Gefühl hervor, 
man mag sogar Sehnsucht nach 
Zusammenhalt und Freundschaft 
heraushören. Die Lieder sind typi-
scherweise in Minuten gelernt, 
werden über Tage gesungen und 
bleiben Wochen Ohrwürmer. Zu 
den neuen und altbekannten Lie-
dern wurde nach dem Abschluss 
des Wettkampf-Tages auch getanzt 
und gefeiert, zuerst im Festzelt, 
dann im sehr vollen Barzelt. Das 
Zelt war übrigens nicht das ein-
zige, das sehr voll war. Nein, auch 
unser Bartisch war bald gefüllt mit 
einem Berg geleerter Aludosen, der 
in der Höhe bald den umliegen den 
Bergen Konkurrenz machte. 

All diese Erinnerungen wurden 
am Sonntagmorgen beim gemütli-
chen Beisammensitzen ausge-
tauscht, während für zahlreiche 
Turner das Frühstück vom Kiosk 
am Bahnhof stammte, da die Fest-
wirtschaft leider schon früh aus-
geschossen war. Die Heimfahrt 
war mindestens so ausgelassen 
wie die Hinfahrt, es gab viele Sze-
nen, die manche «permanent mar-

kiert» haben (Bilder dazu finden 
sich auf unserer Webseite tvseu-
zach.ch), während andere mit Ro-
sen spielten und versuchten Her-
zen zu erobern. 

 
Turnfest-Abschied von Pasci 
An den künftigen Turnfesten wer-
den wir zumindest als aktiven Tur-
ner unseren Pascal Elsener missen. 
Sein erstes Turnfest war mit etwa 
16 Jahren die RMS 1986 in Seu-
zach, sein letztes Turnfest eben-
dieses, das OTF 2022 in Frutigen. 
Als er 1986 sein erstes Turnfest be-
stritt, war nur eine Handvoll der 
heutigen Aktiven überhaupt schon 
geboren! Dazwischen war er auch 
Oberturner, Trainingsleiter und 
nicht zuletzt während vielen Jahren 
der beste Seuzemer Turner. Seit 
2012 gehört er ausserdem zu den 
Ehrenmitgliedern. Weiter kommen 

natürlich noch viele wichtige Posi-
tionen in Organisationskomitees 
und wohl hunderte Helferstunden 
an Anlässen dazu. (Plus weitere 
wichtige Meilensteine, die ich ver-
mut lich vergessen habe, sorry Pasci!)  

Nach diesem für ihn letzten Turn-
fest wurde er bei der Ankunft in 
Winterthur bejubelt, besungen und 
etliche Male in den Arm genom-
men und verabschiedet. Diese Ver-
abschiedung war jedoch nur zum 
Teil legitim, denn eine Delegation 
Turner hat sich von seiner Familie 
zu ihm einladen lassen, was einen 
noch persönlicheren Abschied er-
möglichte. Und jetzt auch noch an 
dieser Stelle: Danke Pasci für all die 
stets tollen Trainings, Wettkämpfe 
und alle weiteren Stunden, die wir 
mit dir erleben durften! 

 
Marco Frei

Ein letztes Mal mit Pascal Elsener  

Oberländisches Turnfest in Frutigen

Für das Gruppenbild für einmal mit dem Panorama im Rücken.

Viel Applaus beim Schlussbild der gemischten Gymnastik Kleinfeld. Pascal Elsener wird am Bahnhof Winterthur gewürdigt und verabschiedet.
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Die Aufregung war gross, fünf un-
ser Aerobic-Meitli und eine Leiterin 
trafen sich früh morgens am Bahn-
hof, um sich auf eine dreistündige 
Bahnfahrt zu begeben. Ein Meitli 
brachte kein Wort heraus und ein 
anderes kaum die Augen auf, aber 
motiviert und aufgeregt waren sie 
trotzdem alle. 

Im Nachhinein können wir sagen, 
dass uns ein lehrreiches, spannen-
des, lustiges aber auch anstren-
gendes Wochenende erwartet hat. 
Wir wiederholten die gesamte 
Grundtechnik und bekamen Einbli-
cke in die verschiedenen Gruppen-
elemente und eine vollständige Ae-
robic-Choreografie. Das Rahmen-
programm am Abend war durch viel 
Spass und Lachen sicher noch ein 
paar Dörfer weiter zu hören. Ich sag 
nur: Spaghetti-Transport und Löf-
felschlange… 

Wie bekannt ist, kommt der Schlaf 
in solchen Jugendlagern häufig zu 
kurz. Am nächsten Morgen ging es 
zeitig weiter um das Gelernte vom 
Vortag in die Praxis umzusetzen. Die 
Meitli stellten in Kleingruppen ihre 
eigene kurze Choreografie zusam-
men. Trotz der gleichen Musik und 
einem identischen Schritt-Teil ent-
standen komplett unterschiedliche 
Aerobic Vorführungen. Dank Snap-
Chat entstand auch eine Social 
Media-Gruppe mit allen jugendli-
chen Teilnehmern. Wir sind mal ge-
spannt, wie lange diese bestehen 
bleibt und wer nächstes Jahr wie-
der dabei ist. 

Neben all den Eindrücken nah-
men wir noch zwei Sachen mit 
nach Hause: erstens einen dicken 
Muskelkater und zweitens die 
Frage: «Waren wir in Sumiswald 
oder Summsiwald?» 

Erfolgreicher Jugendwyländer 
Am Sonntag, 10. Juli starteten 21 
unserer Mädchen am Jugendwy -
län der, eine so grosse Gruppe wie 

noch nie! Wir besammelten uns di-
rekt auf dem Wettkampfplatz in 
Rickenbach und nach dem Auf-
wärmen ging es auch schon los 
mit dem Weitsprung. Hier erleb-
ten wir die erste grosse Überra-
schung. Die Mädchen sprangen 
Weiten, die sie sich bisher kaum er-
träumt hatten und reihten Best-
leistungen an Bestleistung. So sehr 
wir uns auch freuten, so war es 
leider auch schon fast zu schön um 
wahr zu sein. Doch dazu später. 
Weiter ging der Wettkampf bei 
brütender Hitze mit dem Sprint 
und den Geräten. Die Geräte wa-
ren dank dem schönen Wetter 
ebenfalls draussen auf der Wiese 
aufgestellt, was auf den ersten Blick 
zu einer etwas anderen, aber schö-
nen Atmosphäre beitrug. Auf den 
zweiten Blick mussten wir leider 
feststellen, dass die besagte Wiese 
auch der Lieblingsplatz von zahl-
reichen Bienen war. Die Bienen und 
auch ein Bock auf etwas wackeli-
gem Untergrund machten unseren 
Turnerinnen dann auch teilweise 
einen Strich durch die Rechnung 
und wir mussten etwas öfters zum 
Sanitätsdienst als uns Leiterinnen 
lieb war.  

Nichtsdestotrotz erturnten sich 
die Mädchen sehr schöne Noten 
an den Geräten. Den Wettkampf 
beendeten wir dann mit dem Me-
dizinballstossen und dem Hoch-
sprung. Dachten wir zumindest, 
denn nun kam aus, dass die Mes-
sungen beim Weitsprung nicht 
ganz korrekt ausgeführt worden 
waren. Also durften oder vielmehr 
mussten wir nochmals antreten. 
Die Weiten wurden in der Folge 
etwas kürzer, aber dennoch konn-
ten wir bestätigen, dass wir ganz 
viele sehr gute Weitspringerinnen 

in unserer Riege haben. Die meis-
ten erreichten mindestens die Note 
9.0, ein paar kamen der Note 10.0 
schon sehr nahe. Nach dieser letz-
ten Disziplin folgten nach einer 
kurzen Wartezeit die freien Vor-
führungen, wobei eine unserer Tur-
nerinnen ihre Bodenübung noch-
mals präsentieren durfte. Bei der 
anschliessenden Rangverkündi-
gung warteten die Mädchen dann 
gespannt darauf zu hören, ob sie 
es in die vorderen Ränge geschafft 
haben. Die Ausbeute kann sich se-
hen lassen: Am Ende des Tages 
konnten wir mit 19 Auszeichnun-
gen im Gepäck die Heimreise an-
treten! Wir Leiterinnen sind sehr 
stolz auf diese Leistungen und 
freuen uns auf das nächste Jahr. 

 
Vergnügliches Schlussturnen 
Während die einen Mädchen am 
Wyländer um Medaillen kämpften, 
vergnügten sich die anderen am 
Schlussturnen. 33 junge Damen in 
rotem Tenue trafen um 9.30 Uhr in 
der Rietackerhalle ein. Ausserdem 
durften wir ein grosses Publikum 
aus Eltern und Geschwistern be-
grüssen, die sich mit Kaffee und 
Kuchen die Zeit vertrieben.  

Die bereits aufgestellten acht 
Posten wurden begutachtet und 
gespannt wurde auf die Gruppen-

einteilung gewartet. Um 9.50 Uhr 
starteten die acht Gruppen, welche 
nun auch alle einen kreativen Na-
men bekommen hatten. Ob Pan-
tomime, Parcours oder Stafette, für 
jede war etwas dabei. Nach vier 
Posten gab es eine Pause, in wel-
cher sich die Mädchen mit Brötli, 
Schoggistängeli und Zauberäpfeln 
stärkten. Nach der Pause wurden 
auch noch die restlichen Posten 
bewältigt. Um 12 Uhr startete das 
grosse Aufräumen, welches schnell 
vonstatten ging. Beim Blinzlispiel 
und Fruchtsalat wurden die Mäd-
chen noch ein letztes Mal aktiviert 
und die Leiterinnen hatten Zeit, die 
Punkte auszuwerten und eine Sie-
gergruppe zu küren. Alle Mädchen 
erhielten ein Süssigkeiten-Säckli 
und die Gruppen auf dem Podest 
ausserdem ein Glaceförmli. 

Abschliessend möchte ich mich 
bei Sascha Fritz bedanken, welche 
das Schlussturnen organisiert hat. 
Ich spreche wohl auch für das Pu-
blikum und die Mädchen, wenn 
ich das Schlussturnen 2022 einen 
gelungenen Anlass nenne. Schön, 
dass so viele Eltern und Geschwis-
ter da waren, gerne wieder! 

 
Britta Vogel, Isabelle Bai  

und Francine Graf

Ein ereignisreiches Wochenende für die Mädchenriege  

Das erste Jugend-Aerobic-Weekend –  
und wir waren dabei

Das Jugend-Aerobic-Weekend war 
geprägt von intensivem Training  
und viel Spass und Lachen.

Jubel über 19 erturnte Auszeichnungen.

Schlussbild vom Schlussturnen.

An den Affenschwänzen schwingen.

Mit dem Röhrli Zeitungsschnitzel auf-
saugen.
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Den Abschluss der Wettkampfsai-
son bildete der Zürcher Nachwuchs -
wettkampf am 25. Juni in Rüschli-
kon. An diesem Wettkampf dürfen 
Gymnastinnen bis zum Alter von 12 
Jahren ihre Küren präsentieren.  

Am Vormittag startete Nahla 
Bächtold in der Kategorie P3 ohne 
Handgerät sowie mit Reif und 
konnte sich auf dem 23. Rang plat-
zieren. Es folgte die Gruppe G1 (mit 
Melina Frei, Nanuq Ulrich, Ziva 
Wiesendanger, Katarina Sola und 
Sham Alboushi), welche in beiden 
Durchgängen überzeugte und bei 
der Rangverkündigung aufs Trepp-
chen steigen und die Bronzeme-
daille entgegennehmen durfte. Da-
nach kamen unsere Jüngsten an 

die Reihe. Giulia Angst, welche im 
RLZ Zürich trainiert, klassierte sich 
auf Schlussrang 5 in der Kategorie 
EP. Im P1 erreichten Melina Frei den 
8. Rang und Roya Alizahda den 15. 
Rang.  

Nach einer kurzen Abkühlung am 
Zürichsee ging es weiter mit der 
Kategorie P2. Auf Grund der vielen 
Anmeldungen durften Nanuq Ul-
rich und Maelle Mettler leider nur 
ihre Kür ohne Handgerät zeigen. 

Sie erreichten damit den 23. und 
den 26. Rang. Die etwas älteren 
Gym nastinnen konnten beide Kü-
ren – also zusätzlich mit Reif – zei-
gen. Ziva Wiesendanger platzierte 
sich auf dem 12., Katarina Sola auf 
dem 14. und Sham Alboushi auf 
17. Rang.  

 
Herzliche Gratulation zu den tollen 
Leistungen! 

 
Corinne Frei-Hänni

Zürcher Nachwuchswettkampf 2022  

Abkühlung im Zürichsee inklusive

Das Team der RG WW am Zürcher Nachwuchswettkampf.

Erholungspause am Zürichsee.

Danke 
für Ihr Interesse 

und  

Ihre Unterstützung! 

 

Ihr  

Seuzi Zytig-Team.
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IMMOBILIEN • VERSCHIEDENES 
KAUFEN • VERKAUFEN 
MIETEN • ZU MIETEN GESUCHT 
 

Kleinanzeigen in der SEUZI ZYTIG 

 Danke 
für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung! 
Ihr Seuzi Zytig-Team.
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Am Wochenende vom 24./25. Sep-
tember 2022 organisiert der Bas-
ketballclub Seuzach-Stammheim 
zum zweiten Mal das Nationale 
Rollstuhl-Basketballturnier in der 
Turnhalle Rietacker.  
Rollstuhl-Basketball ist ein faszinie-
rendes Spiel, das von den schnellen 
«Moves» der Rollstuhlathleten und 
-athletinnen, dem Rollstuhl- und 
Ballhandling sowie von taktisch 
cleveren Spielzügen lebt. Das Tur-
nier mit neun teilnehmenden 
Mannschaften aus der ganzen 

Schweiz bildet den Saisonauftakt 
für die Meisterschaft der National-
liga. Mit dabei sind auch die letzt-
jährigen Turniersieger und amtie-
renden Schweizermeister Pilatus 
Dragons aus Nottwil. Am Samstag 
ab 11 Uhr messen sich die Teams in 
Gruppenspielen. Abgerundet wird 
das Turnier am Sonntag mit dem 
Finalspiel um 15 Uhr.  
Zuschauer sind herzlich willkom-
men. Nutzen Sie diese Gelegenheit 
und erleben Sie spannende Bas-
ketball-Spiele mit schnellen und 
spektakulären Aktionen.  Für das 
leibliche Wohl sorgt eine kleine 
Festwirtschaft, geführt durch den 
Basketballclub Seuzach-Stammheim.  

Der Basketballclub Seuzach-
Stammheim bietet Trainingsmög-
lichkeiten für Mädchen und Kna-
ben im Alter von 5 bis 14 Jahre an 
und stellt im Erwachsenenbereich 
ein Damenteam in der 1. Liga so-
wie zwei Herrenteams in der 4. Liga.  

 
Basketballclub  

Seuzach-Stammheim

Rollstuhl-Basketball garantiert für schnelle und spektakuläre Spielszenen.

Am Ende der Saison 2021/22, die 
wir auf dem guten vierten Rang 
beenden konnten, hatten wir lei-
der einige Abgänge zu verkraften. 
Neuer Job, neue Wohnung weit, 
weit weg und höhere Liga waren 
einige der Gründe. Da wir darum 
knapp an Spielern waren um an 
der kommenden Meisterschaft teil-
zunehmen, mussten neue Leute 
gefunden werden. Also wurden 
sämtliche Kanäle aktiviert und per-
sönliche Beziehungen angezapft.  

Wie erwartet, wurde das nicht 
einfach. Denn Personen, die Volley -
ball spielen und nicht bereits in ei-
nem anderen Verein aktiv sind, 

sind leider eher selten. Voller 
Freude konnten wir dennoch drei 
neue Spieler finden und im Team 
begrüssen. Menschlich sowie spie-
lerisch passen die Jungs gut zu uns 
und es wurde bereits mit dem ei-
nen oder anderen Bier darauf an-
gestossen. Nun gilt es uns auch auf 
dem Spielfeld blind zu verstehen 
und die verschiedenen Spielzüge 
einzustudieren. Wo genau wir spie-
lerisch stehen wissen wir noch 
nicht, da unser Training offiziell erst 
nach den Sommerferien startete. 
Die hitzigen Temperaturen luden 
mehrheitlich zum Training im Sand 
ein. Um uns im Vorfeld mit ande-
ren Teams zu messen, haben wir 
uns für ein Turnier in Baden und für 
den Swissvolley-Cup angemeldet. 
Das heisst, ab September stehen 
bereits erste Spiele an. 

Ausgerüstet mit neuen Trikots 
und eben diesem frischen Wind 

unserer neuen Spieler sind wir vol-
ler Zuversicht, dass wir auch in die-
ser Saison ein tolles, motiviertes 
Team zusammen haben und gute 
Spiele zeigen werden. Sie sind 
herzlich von allen Mannschaften 
des VBC Seuzach eingeladen, ihre 
Spiele anzuschauen und lauthals 

anzufeuern. Ebenfalls lässt unser 
kleiner Kiosk keine Wünsche be-
züglich Verpflegung und Geträn-
ken offen. 

 
Für die Herrenmannschaft 

Dani Rachoi 

VBC Seuzach Herren 

Frischer Wind für die neue Saison
Erste Heimspiele 
 
23. Oktober Sporthalle Rietacker  
14.00 Uhr D2 – VBC Schaffhausen 4 
16.00 Uhr Herren – Felben Wellhausen 
18.00 Uhr D1 – VC Vivax Winterthur 2 
 
12. November Schulhaus Halden 
16.00 Uhr Herren – VBR Rickenbach 
18.00 Uhr D1 – Volley Wila Turbenthal 
 
Weitere Spieldaten, Fotos, Spielberichte und vieles mehr über unseren 
Verein finden Sie auf unserer neuen Homepage (www.vbcseuzach.ch), 
welche im Herbst aufgeschaltet wird.

Auftakt zur Nationalliga-Meisterschaft 

Nationales Rollstuhl-Basketballturnier in Seuzach
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Wichtige Adressen / Not- und Hilfsdienste

Wie weiter in persönlicher Notlage? 
 
Anlaufstellen für Beratungen 
 
Soziale Dienste 
Gemeindehaus, Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 50 
 
Integrierte Suchthilfe Winterthur 
(Alkohol, Drogen, etc.)  
Tösstalstrasse 53, 8403 Winterthur  
Telefon 052 267 59 59  
www.sucht.winterthur.ch 
 
Unabhängige Beschwerdestelle  
für das Alter 
Malzstrasse 10, 8045 Zürich  
Telefon 058 450 60 60  
www.uba.ch 
 
Frauen-Nottelefon 
Technikumstrasse 38 8401 Winterthur 
Telefon 052 213 61 61  
www.frauennottelefon.ch 
 
Kindes- und Erwachsenenschutz- 
behörde (KESB) 
Bezirke Winterthur und Andefingen 
Bahnhofplatz 17, 8400 Winterthur  
Telefon 052 267 56 42  
www.kesb-wa.ch

Internationale Notrufnummer 
112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  
144 
Polizei  
117 
Feuerwehr  
118 
Tox-Zentrum 
145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 
058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 
0800 33 66 55 
REGA  
1414 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 
Werkhof 
052 320 41 00 
Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 
Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 
Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 
Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 
Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 
Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 
Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 
Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 
Mütter- und Väterberatung 
052 266 90 90 
Die dargebotene Hand 
143 
EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 
Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 
Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 
Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 
Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

Neu: Mehrzweckgebäude  
Strehlgasse 7, Seuzach 
Mütter- und Väterberatung 
Jeden 1. + 3. Dienstag im Monat 
13.30 – 15.00 Uhr mit Voranmeldung 
15.00 – 16.00 Uhr ohne Voranmeldung 
Nächste Termine:  
6. & 20. September, 4. Oktober 

Ihre Beraterin: Barbara Brügger, 
barbara.bruegger@ajb.zh.ch  
Terminvereinbarungen: Tel. 052 266 90 90: 
8.15 – 11.45 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 
Beratungstelefon: 052 266 90 00,  
Montag, Mittwoch bis Freitag, 8.30 bis 
11.30 Uhr / Dienstag, 13.30 bis 16.00 Uhr. 

Treffpunkt Jugendhaus Seuzach 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Te. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch 

Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01  

Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Kita Chinderstern 
Montag bis Freitag, 7.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter 
Informationen: Tel. 079 809 01 21

Persönliche Hilfe

Montag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 18.30 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag 
8.30 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch www.seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Montag Vormittag geschlossen 
14 – 19 Uhr  

Dienstag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Donnerstag geschlossen  
Freitag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Samstag 10 – 14 Uhr 
 
Breitestrasse 6a, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Bibliothek Seuzach

Wichtige 
Telefonnummern

Angebote für 
Eltern mit Kleinkindern

Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Pfarramt: 
Telefon 052 336 12 03 / 052 335 22 58 

Sekretariat: 
Stationsstrasse 34, 8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 

Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52, 8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch 

Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch

Kirchen

Erziehungsberatung  
für Eltern mit Kindern  
von 0 bis 18 Jahren 
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42,  
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90

Für Eltern mit Kindern  
von 0 bis 18 Jahren
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Entsorgung

Die Kehrichtabfuhr findet NEU wöchentlich am Dienstag statt. Sie 
beginnt jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr, wird sie an 
einem Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2022 
aufgeführt. 
 
Die Grüngutabfuhr findet von März bis November wöchentlich am 
Montag statt, erstmals am Montag, 14. März 2022, und letztmals am 
28. November 2022. Die Grüngutabfuhr wird an Feiertagen (Fas-
nachts-, Oster- und Pfingstmontag sowie am Nationalfeiertag) am 
Samstag vorgeholt. Die Ersatzdaten sind im Jahresplan 2022 aufge-
führt.  
Im Dezember, Januar und Februar findet pro Monat nur eine Grün-
gutabfuhr statt. 
 
Wichtiger Hinweis 
Die Sammelstellen von Seuzach dürfen nur durch die Bewohner der 
Gemeinde Seuzach benützt werden. Widerrechtliche oder unsach-
gemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle Werkhof Strehlgasse 5, Seuzach  
Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten öffentliche Unterflursammelstellen  
Obstgarten Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Infos auf www.seuzach.ch ->Umwelt/Verkehr/Energie ->Abfall.

Abfuhren und Öffnungszeiten Sammelstellen

Informationen für Seuzach und Ohringen 
 
Herausgeber  
Politische Gemeinde Seuzach 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
Druck 
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Telefon 052 234 52 31, kilian.friedli@mattenbach.ch 
Die Seuzi Zytig erscheint in einer Auflage von 3920 Exemplaren  
10x jährlich am 1. Donnerstag/Freitag im Monat. Juli/August  
und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern. Redaktions- 
und Insertionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats.

Impressum

September 
Samstag, 3. September Papier-/Kartonsammlung 

Hinweis 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mit- 
zugeben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses 
 abhängig. Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes 
 Papier, Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes 
oder selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
 

Sonderabfallsammlung 2022 

Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflanzen -
schutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler 
usw.  

Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall -
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen. Diese Gemein den 
geniessen selbstverständlich Gegenrecht. Die Daten 2022 der Sonder -
abfallsammlungen finden Sie auf  

www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.  

 

Hier das nächste Datum: 

Freitag, 30. September, 8.00 bis 11.30 Uhr 
Hettlingen, Parkplatz Werkhof, Unterdorfstrasse 17. 

Sonderabfuhren

Erscheinungsdaten 2022/2023 
Ausgabe Redaktions-/ Verteildatum 

Insertionsschluss 
2022 
Oktober 20. September 6./7. Oktober 
November 20. Oktober 3./4. November 
Dezember/Januar 20. November 1./2. Dezember 
 
2023 
Februar 20. Januar 2./3. Februar 
März 20. Februar 2./3. März 
April 20. März 5./6. April 
 
Nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss Dienstag, 20. September 
Die Verteilung erfolgt am Donnerstag/Freitag, 6./7. Oktober. 
 

Kontaktadressen: 

Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74  
wminder@werkstattfuerwerbung.ch, seuzizytig@seuzach.ch. 

Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00 
inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
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KLEINANZEIGEN

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 
 

GRATIS ABZUGEBEN 

KORKZAPFEN zum Spielen, 2 
grosse Säcke. Kontakt:  
Tel. 079 716 46 61. 
 
 

ZU VERKAUFEN 

TREKKING BIKE SDURO Trekking 
6.0 Woman, neuwertig. Kontakt: 
Tel. 079 455 16 11. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

Gartenbau – Poolbau, Umände-
rungen und Unterhalt. Aktuell: 
RASENSANIERUNGEN / NEUBE-
PFLANZUNGEN.  
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Telefon 079 957 30 64,  
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
Zuverlässige, vertrauenswür-
dige gründliche Hausfrau, ur-
sprünglich aus dem Pflegebereich, 
bietet Ihnen Unterstützung an in 
RAUMPFLEGE/HAUSHALT; Freitags 
von 13.00 – 15.00 Uhr, ganz nach 
Ihren Bedürfnissen, Kontakt: Tel. 
079 287 32 92 Region Seuzach. 
 

ZU VERMIETEN 
Winter is coming: PARKPLATZ 
zu vermieten am Scheidweg. Bei 
Interesse bitte Telefon oder Whats -
app auf 078 820 05 35.  
 
Per sofort: GARAGENPLATZ in UT-
Garage an der Forrenberstrasse 37 
zu vermieten. MZ CHF 135/Mt.. 
Kontakt: Tel. 078 601 79 42 oder 
pregowski@p-w.ch. 
 
 

ZU MIETEN GESUCHT 

Für unseren AUSGEBAUTEN BUS 
(Fiat Ducato, 6 m lang) suchen wir 
einen Einstellplatz. Kontakt: Tel. 
076 327 80 18 oder 078 791 97 72. 
 
Wir suchen einen GEDECKTEN 
WOHNMOBILPARKPLATZ. Länge 
7,4 m, Breite 2,35 m, Höhe 2,85 m. 
Ich bin ab 16.00 Uhr auf der Num-
mer 079 769 69 83 oder unter 
goebi@gmx.li erreichbar. 

VERSCHIEDENES 

Wer hat Lust, mit mir (evt. mit 
Gruppe) DOG zu spielen?  
Kontakt: Tel. 052 335 07 69 oder 
079 229 58 79. 
 
JEMAKO Reinigungsprodukte 
finden Sie bei Verena Blumenstein, 
Im Handschüssel 46, Seuzach, Tel. 
052 335 07 29 / 079 296 09 08. 
 
Nachhilfeunterricht MATHE – 
Sekstufe A + B, auch Primarschule, 
erteilt Sek-Lehrer Phil II. Kontakt: 
Tel. 052 335 58 79 oder E-Mail: 
ruedi.pfeiffer@gmail.com.

Meldung Kleinanzeige Bitte jeweils 10 Franken pro Inserat (max. 300 Zeichen) beilegen (inkl. MWSt.)  
(ausser Inserate «Gratis abzugeben» oder «Gratis gesucht»). 
Kommerzielle Inserate (Geschäftsinserate) Fr. 1.00 pro mm Höhe (exkl. MWSt).

q gratis abzugeben q gratis gesucht q Haushalt/Garten/Reinigung q zu vermieten  

q zu mieten gesucht q zu verkaufen q zu kaufen gesucht q Verschiedenes 
 

 

Text max. 300 Zeichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte ausschneiden und einsenden an: Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach
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Ab 1. Oktober neu an der Obstgartenstrasse 6 

fashion & classics kommt heim nach Seuzach!

Wir freuen uns riesig, dass wir un-
ser Geschäft nun endlich in unse-
rem «Heimatort» eröffnen können. 
fashion & classics bietet 2nd-Sea-
son Fashion (Neuware im zweiten 
Frühling) und Accessoires in einem 
industriellen, aber gemütlichen Set-
ting. Fashion einmal anders, zu 
Topkonditionen für eine ausge-
suchte Kundschaft. 

fashion & classics richtet sich an 
Damen und Herren im besten Alter 
und in diversen Grössen. Wir sind 
zwei dynamische Frauen mit lang-
jähriger Erfahrung in verschiedenen 
Bereichen der Modebranche. Dank 
unseren engen Kontakten zu Bou-
tiquen, Einkäufern und Modehäu-
sern erhalten unsere Kundinnen 
und Kunden Zugang zu exklusiven 
Kollektionen und Teilen, welche 
sonst nicht mehr entdeckt werden 
könnten. Wir suchen laufend aktiv 
nach Einzelstücken und haben Zu-
griff auf Lagerbestände, welche wir 
dann mit ausgesuchten Kollekti-
onsteilen ergänzen. Unser Konzept 
kommt dadurch auch der Umwelt 
zugute und ermöglicht uns, tolle 
Markenware zu sehr attraktiven 
Preisen anzubieten. 

 

Events inklusive 
Wir freuen uns nicht nur auf Lauf-
kundschaft, sondern werden wie 
bisher viele modische, lustige und 
gemütliche Events durchführen. 
Unsere Ladies-Nights (legendär!), 
Frühlingserwachen-Modeshows, 
Dinks- & Fashion-Nights, Cinema-
Nights oder auch unsere Glüh-
wein- & Marroni-Anlässe machen 
Spass und verbinden Menschen 
und Fashion. Ebenso können na-
türlich bei uns auch weiterhin pri-
vate Fashion-Events veranstaltet 
werden, z.B. für Vereine, Familien 
oder Freundinnen. 

Aus Mangel an einer geeigneten 
Lokalität in Seuzach haben wir un-
ser Konzept die ersten drei Jahre in 
Elsau umgesetzt und sind trotz Co-
rona auf ausserordentlich positive 
Resonanz gestossen. Dank der 

konstant wachsenden Kundenba-
sis sind wir überzeugt, dass wir 
nun «zuhause» in Seuzach ein noch 
breiteres Publikum ansprechen 
können. Als fest verankerte Seu-
zacherinnen freuen wir uns daher 
sehr, fashion & classics in die 
Räume von ehemals «Mohr Schöner 
Leben» an die Obstgartenstrasse 6 
verschieben zu können. 

In Ergänzung zu Fashion werden 
wir unser Angebot im Bereich 
Deko und Wohn-Accessoires aus-
weiten, denn wir alle haben ja in 
der Vergangenheit bei Manu an 
eben dieser Adresse immer wieder 
schöne Stücke gefunden, zum Ver-
schenken oder für uns selbst. Na-
türlich werden wir Fashion, Deko 
und Accessoires laufend der Mode, 
den Jahreszeiten und nach aktuel-
len Anlässen anpassen – es lohnt 

sich also auf jeden Fall, immer mal 
wieder bei fashion & classics vor-
beizuschauen. 

Wir eröffnen am 1. Oktober 2022 
mit einer grossen Party und freuen 
uns auf euch! 

 
Mehr Infos 
www.fashionundclassics.ch 
Facebook & Insta: fashion & classics  

Euer fashion & classics Team 
Heidi Stutz &  

Jeannette Frauenfelder 

V.l. Jeannette Frauenfelder und Heidi Stutz.

AUS DEM GEWERBE

Kinder- und Jugendberatung in Seuzach 

braintrain – Entdecke dein Potential 

Liebe Kinder und Jugendliche 
 
Ihr liegt mir am Herzen. Als Kinder- 
und Jugendberaterin sowie ADHS-
Trainerin freue ich mich, wenn ich 
dich ein Stück auf deinem Lebens-
weg begleiten und unterstützen 
darf. 

Nicht immer ist der Weg so klar. 
Angst, Zweifel, Rebellion, Achter-
bahn der Gefühle, Mut- und Hoff-
nungslosigkeit? Wir alle kennen 
solche Situationen aus unserem Le-
ben. Sie gehören dazu. Doch wie 
gehen wir damit um, wenn sie uns 
im Alltag – zu Hause, in der Schule, 
im Beruf oder unter Freunden – in 
die Quere kommen? Was tun, 
wenn sie uns lähmen, uns Kraft 
rauben, in Schwierigkeiten oder 
zum Stillstand bringen? 

Gemeinsam möchte ich mit dir auf 
Reise gehen und dabei viel Poten-
tial entdecken. Steigst du ein? 
Cool, denn nur ein rollender Zug 
kann gesteuert werden. 

 
Kontakt  
Tabea Bonini 
braintrain 
Telefon 079 655 92 87 
www.brain-train.ch. 
 

Tabea BoniniTabea Bonini.
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Drogerie Fink 

Erkältungsfrei durch den Winter –  
stärken Sie jetzt Ihr Immunsystem
Der Sommer neigt sich langsam 
aber sicher dem Ende zu. Die kalte 
Jahreszeit und somit die Anfällig-
keit auf Erkältungskrankheiten 
rückt immer näher. Grippale In-
fekte stehen oft mit einem ge-
schwächten Immunsystem im Zu-
sammenhang. Dabei können sich 
die Erreger wie Bakterien und Viren 
ungehindert entfalten und zu Er-
kältungssymptomen wie Husten, 
Fieber, Schnupfen usw. führen. 
Dies muss nicht sein, denn die Na-
tur bietet uns sehr wirkungsvolle 
Pflanzen. Die bekannteste unter ih-
nen ist der rote Sonnenhut (Echi-
nacea purpurea). Jetzt ist genau 
der richtige Zeitpunkt um das Im-
munsystem auf die Wintermonate 
vorzubereiten. 

Die Echinacea Pflanze wurde be-
reits von den indianischen Urein-
wohnern als Antiseptikum gegen 
Entzündungen, Eiterungen und Fu-
runkel genutzt. Die Sioux benutzten 
die Pflanze als Gegenmittel bei 
Schlangenbissen. Mit der Zeit und 

durch diverse Untersuchungen wur-
de auch ihre immunstimulierende 
Wirkung immer bekannter. 

 
Gesund und schön 
Die Echinacea gehört zur Familie 
der Korbblütler und fällt durch ihre 
wunderschönen roten Blütenblät-
ter in jedem Garten auf. Der Gat-
tungsname stammt vom grie-
chischen «echinos» (Igel) ab und 
bezieht sich auf den stacheligen 
Blütenboden. Dieser dient der 
Pflanze als Schutz gegen uner-
wünschte Besucher.  

Die Wirkungsweise des roten 
Sonnenhutes wird immer wieder 
diskutiert und untersucht. Neue 
Untersuchungen haben gezeigt, 
dass vor allem der Inhaltsstoff Alky -
lamid für die immunstimulierende 
Wirkung verantwortlich ist. Die 
Pflanze steigert die Zahl der Leu-
kozyten (weisse Blutkörperchen) 
und fördert so die unspezifische 
Abwehr. Zudem werden die Pha-
gozyten (Fresszellen im Blut) akti-
viert, welche die krankmachenden 
Bakterien zerstören. Durch diese 
Wirkungsweise kann die Echina-
cea vorbeugend wie auch im aku-
ten Fall angewendet werden. 

 

Pflanzliche Resistenztropfen 
Sehr bewährt haben sich auch un-
sere pflanzlichen Resistenztropfen. 
Sie enthalten neben einem hohen 
Anteil an Echinacea zusätzlich Tai-
gawurzel, Thymian und Spitzwe-
gerich. Diese Pflanzen unterstützen 
und ergänzen sich ausgezeichnet. 
Bei Einnahme von Echinacea-Pro-
dukten ist es wichtig, dass man zwi-
schendurch eine Pause einlegt Idea-
lerweise nimmt man 3x täglich 20 
Tropfen zur Prophylaxe. Dies immer 
montags bis freitags, am Wochen-
ende wird eine Pause eingelegt. 
Oder man nimmt sie einen Monat 
lang und setzt danach eine Woche 

mit der Einnahme aus. Eine opti-
male Ergänzung zu Echinacea-Pro-
dukten ist Vitamin C und Zink. Die-
se sind in Kombination als Tabletten 
erhältlich. Als vorbeugende Dosie-
rung genügt eine Tablette täglich. 

Für einen erkältungsfreien Win-
ter bieten wir Ihnen Fink`s Resis-
tenz Set (100ml Resistenztropfen, 
100 Stück kombinierte Zink-/C-
Tabletten) im September zum 
Spezialpreis an, siehe Inserat. 

 
Wir beraten Sie gerne und kompe-
tent. 

 
Ihr Drogist Urs Fink

Schön und immunstimulierend – der rote Sonnenhut.
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Es gibt verschiedene Möglichkeiten 

Neues Leben für Ihre Liegenschaft 

www.engelvoelkers.com/winterthur 
+41 43 500 64 64 

 
Ist Ihre Liegenschaft schon etwas in 
die Jahre gekommen? Und spielen 
Sie mit dem Gedanken sie zu ver-
kaufen? Dann stellt sich für Sie die 
Frage, ob Sie einfach Ihr Haus ver-
kaufen möchten – oder das Poten-
tial, das in Ihrem Anwesen steckt. 
Denn die meisten Gemeinden ha-
ben in den letzten Jahren ihre Bau- 
und Zonenordnung angepasst und 
dabei die Ausnützungsziffer deut-
lich erhöht. Diese bestimmt die 
maximal zulässige Wohnfläche im 
Verhältnis zur Grundstücksfläche. Je 
höher die Ausnützungsziffer ist, 
umso mehr darf auf einer Parzelle 
gebaut werden. 

So könnte auf Ihrem Grundstück 
heute möglicherweise ein Anbau 
oder ein grösserer Neubau erstellt 
werden, zum Beispiel ein Mehrfa-
milienhaus. Wenn Sie einen Partner 
finden, der ein solches Projekt rea-
lisieren möchte, würden Sie mehr 
Geld erhalten als mit dem blossen 
Verkauf Ihres bestehenden Hauses. 
Bei der Suche nach einem geeigne-
ten Investor unterstützt Sie Engel & 
Völkers sehr gerne. 

 
Potential ausschöpfen 
Nehmen wir an, dass auf einem 
grösseren Grundstück ein Haus mit 
einer Wohnfläche von 250m2 steht. 
Die Ausnützungsziffer der Parzelle 
würde aber eine Wohnfläche von 
600 m2 erlauben. So könnten da-
rauf zum Beispiel fünf Eigentums-
wohnungen à 120 m2 erstellt wer-
den. Dies könnte dem Bauherrn 
beim Verkauf schnell einmal einen 
Gewinn (Verkaufspreis minus Bau-
kosten) von 2.5 Millionen Franken 

bringen. Ist dieser Betrag höher als 
der mutmassliche Verkaufspreis 
des bestehenden und eventuell sa-
nierungsbedürftigen Hauses, emp-
fiehlt es sich ein Neubauprojekt in 
Betracht zu ziehen.  

 
Alternativen prüfen 
Natürlich müssen Sie das neue Ob-
jekt nicht verkaufen. Vielmehr kön-
nen Sie die Wohnungen auch ver-
mieten und sich so eine regelmäs-
sige Einnahmequelle erschliessen. 
Zudem muss es auch nicht ein 
Neubau sein. Denn es kann gute 
Gründe geben, Ihre bestehende 
Liegenschaft zu erhalten. Sie könn-
ten diese um eine oder mehrere Eta-
gen aufstocken oder mit einem 

modernen Anbau erweitern. Auf 
diese Weise erhalten Sie ebenfalls 
zusätzlichen und/oder vermietbaren 
Wohnraum – und erhöhen damit 
den Wert Ihrer Liegenschaft nach-
haltig.  

Es geht dabei jedoch nicht nur um 
Quantität – mehr Wohnfläche, 
mehr Wert, mehr Ertrag. Es gibt 
auch qualitative Aspekte: zum Bei-
spiel einen bedarfsgerechteren Grund-
 riss, einen verbesserten Wohn stan-
dard oder eine optimierte Aussicht 
und Besonnung. 

 
Kostenlos und unverbindlich 
Was auch immer Sie mit Ihrer älte-
ren Liegenschaft vorhaben: Die Po-
tentialanalyse von Engel & Völkers 

liefert Ihnen eine wichtige Ent-
scheidungsgrundlage. Gerne analy -
sieren unsere Immobilienexperten 
Ihre Liegenschaft bzw. Ihr Grund-
stück kostenlos und unverbindlich.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme!  

ENGEL & VÖLKERS 
Lizenzpartner Winterthur 

Eine kostenlose Potenzialanalyse lohnt sich. 
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Die nächste 

 
erscheint am:  Donnerstag/Freitag, 6./7. Oktober 2022. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 20. September 2022. 
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Kosmetikstudio beautify cosmetic 

Neu an der Stationsstrasse 30
Von Anfang 2019 bis vor kurzem 
empfing Alessia Lobeto ihre Kun-
dinnen und Kunden in ihrem Studio 
«beautify cosmetic» an der Birch-
strasse 2 in Seuzach. Alessia Lobe-
to: «Da sich die Inhaberin von Cal-
la Kosmetik aus familiären Gründen 
entschieden hat ihr Studio aufzu-
geben, bot sich mir die Möglichkeit, 
ihre Räumlichkeiten per 1. August zu 
übernehmen – für mich ein Glücks-
fall, da ich an diesem zentralen 
Standort mit grossem Schaufenster 
präsenter bin als vorher». 

 
Ihre Passion verwirklicht 
Die ausgebildete Kosmetikerin EFZ 
hat das Studio ihren Vorstellungen 
und ihrem Leitspruch «Gönnen Sie 
sich eine Auszeit vom Alltag» ent-
sprechend eingerichtet. Die Spu-
ren des Alltags wegzuzaubern und 
die Schönheit des Menschen er-
blühen zu lassen, sind ihre grosse 
Leidenschaft. Sie freut sich über 
die Individualität ihrer Kundschaft 
und die Vielfalt der anzubietenden 
Behandlungsmethoden. Dies be-
deutet auch eine ständige Weiter-
bildung ihrerseits.  

 
«Sie» und «Er» an  
der richtigen Adresse 
Im Kosmetikstudio beautify cos-
metic profitieren Kundinnen und 
Kunden von einem breiten Angebot 
an individuell abgestimmten, pro-
fessionellen Behandlungsmöglich-
keiten, denn Schönheit ist nicht zu-
letzt eine Frage der richtigen Be-
handlung und Pflege. Ob klassische 
oder spezielle Gesichtsbehandlun-
gen, Haarentfernung, Wimpern/Brau-
en zupfen, färben oder liften, Ma-
nicure oder Pedicure und vieles 
mehr – «Sie finden alles auf der 
Webseite www.beautify-cosmetic.ch. 
Lassen Sie sich inspirieren!» 

 

Neu im Angebot:  
• Permanente Haarentfernung mit 

dem nahezu schmerzlosen SHR-
Laser. 

• HydroGlow Gerät für Intensivrei-
nigung mit anspruchsvollem 
Anti- Aging. Reduziert deutlich Li-
nien und Falten und sorgt für ein 
ebenmässiges Hautbild. 
 

Im September von  
10% Rabatt profitieren 
Alessia Lobeto möchte ihre Freude 
über das neue Kosmetikstudio an 
der Stationsstrasse 30 in Seuzach 

teilen. Deshalb profitieren Kundin-
nen und Kunden für Termine im 
September von einem Rabatt von 
10% auf eine Behandlung ihrer Wahl.  

Unter www.beautify-cosmetic.ch 
können Termine online eingebucht 
werden. Alessia Lobeto ist von 
Montag bis Samstag für «Sie» und 
«Ihn» da, wobei Behandlungen nur 
nach vereinbarten Terminen mög-
lich sind – idealerweise online oder 
per Mail. Selbstverständlich steht 
sie auch für Fragen gerne zur Ver-
fügung. Da sie ungestört arbeiten 
möchte, bittet sie um Verständnis, 

dass sie einen Anruf während der 
Behandlung nicht entgegenneh-
men kann. «Die Kundin oder der 
Kunde hat erste Priorität und meine 
ganze Aufmerksamkeit verdient.» 

 
Kontakt 
beautify cosmetic, Alessia Lobeto 
Stationsstrasse 30, Seuzach 
Telefon 076 400 20 21  
(Comboxnachricht möglich) 
al@beautify-cosmetic.ch 
www.beautify-cosmetic.ch. 

 
Walter Minder 

Alessia Lobeto führt ihr Kosmetikstudio beautify cosmetic neu an der  Stationsstrasse 30. 
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Praxisteam Seuzach 

22 Jahre zahnärztliche Kompetenz
Dr. med. dent. Corinna Rigassi Vock 
und Dr. med. dent. Michel Vock 
kennen sich seit ihrem Zahnmedi-
zinstudium in Basel, nach dessen 
Abschluss sie sich zuerst in Win-
terthur und dann in Seuzach nie-
derliessen. «Wir konnten die lang-
jährige Zahnarztpraxis von Christa 
Liggenstorfer an der Breitestrasse 
übernehmen und im Jahr 2000 
 unsere Praxis im Neubau an der 
Turnerstrasse 22 eröffnen. Die Co-
rona-Pandemie hat leider verhin-
dert, dass wir 2020 unser 20-jähri-
ges Jubiläum feiern konnten.» 

Das Praxisteam Seuzach bietet alle 
Fachgebiete der Zahnmedizin an. 
Zusätzlich betreut es die Schulzahn -
pflege, das Beatus-Heim und das 
 Alterszentrum im Geeren. Durch 
permanente Weiterbildungen ha-
ben sich Corinna Rigassi Vock und 
Michel Vock in verschiedenen Be-
reichen spezialisiert, wie beispiels-
weise Implantologie, Laser-Therapie, 
zahnärztliche Hypnose, Lachgas-
sedierung oder Aligner-Therapie 
(unsichtbare Spange Invisalign®). 

 
Modernste Technologien 
Die kompetente Unterstützung der 
Patientinnen und Patienten bezüg-
lich Zahngesundheit steht für das 
zehnköpfige Praxisteam Seuzach 
an erster Stelle. Neben der lang-
jährigen Erfahrung gehört dazu 
unter anderem eine transparente 

Beratung, Berücksichtigung der ak-
tuellsten Hygienestandards und der 
Einsatz der aktuellsten und mo-
dernsten Technologien. Michel Vock: 
«Unsere Praxis ist seit der Eröffnung 
voll digitalisiert und dies als erste 
Praxis in der Schweiz. So ist bei-
spielsweise die Strahlenbelastung 
beim digitalen Röntgen um fast 
80% geringer als mit der her-
kömmlichen Röntgentechnik und 
bietet viele Vorteile bezüglich Di-
agnostik. Mittlerweile wird sogar die 
künstliche Intelligenz (KI) einge-
setzt um z.B. Karies auf Röntgen-
bildern zu diagnostizieren.» In der 
grosszügigen Praxis mit dem an-
genehmen Ambiente werden dank 
neuesten digitalen Scannern auch 
"Abformungen" wie etwa für Kro-
nen-, Brücken- und Implantatver-
sorgungen digital durchgeführt, 
d.h. es müssen keine Abformma-
terialien mehr in den Mund einge-
bracht werden. «Und selbstver-
ständlich gehört bei uns die Laser-
technik zum Alltag, kann sie doch 
für die verschiedensten Therapien 
angewendet werden.» 

 
Jubiläumsangebot:  
Für ein schönes Lächeln 
Es gibt nichts Besseres als die ei-
genen Zähne, daher ist es äusserst 
wichtig diese auch bis ins hohe Al-
ter zu behalten. Doch Fehlstellun-
gen über längere Zeit können Aus-
wirkungen auf das ganze Gebiss 
haben und zu Beschwerden füh-
ren. Mit den durchsichtigen Schie-
nen von Invisalign® (Aligner) kön-
nen die Zähne innert kurzer Zeit in 
die richtige Position gestellt wer-
den. Dies ist der natürlichste Weg 
um ein ästhetisches Lächeln der ei-
genen gesunden Zähne zu realisie-
ren. Corinna Rigassi Vock: «Es gibt 
kein Alterslimit für die Stellungs-
korrektur der Zähne. Wir behan-
deln mit der unsichtbaren Spange 
des Invisalign® Systems Jugendliche 
ab 16 Jahren und Erwachsene.» Im 
Vergleich zu anderen Anbietern ver-
füge Invisalign® über die grösste 

Erfahrung und sei aufgrund der pa-
tentierten Aligner-Technologie der 
weltweite Marktführer mit über 12 
Millionen behandelter Patientinnen 
und Patienten. Dank der digitalen 
Planung sei es schon am Anfang 
der Behandlung möglich zu zeigen, 
wie das Lächeln nach der Invisa-
lign®-Therapie aussehen wird. «In 
diesem Zusammenhang möchte 
ich auf unser Jubiläumsangebot 
hinweisen: Auf eine Zahnstel-
lungskorrektur mit Aligner gewäh-
ren wir einen Rabatt von 300 Fran-
ken und offerieren einmalig das 
Bleichen der Zähne (Bleaching).» 
Wer von diesem Rabatt profitieren 
will, muss sich via www.praxisteam- 
seuzach.ch für eine Abklärung an-
melden und unter Bemerkungen 
den Code «Invisalign2022» einge-
ben. Im Gegensatz zu vielen ande-
ren Anbietern führt das Praxisteam 
Seuzach Invisalign®-Behandlungen 
zu Fixpreisen durch, d.h. Interes-
sen tinnen und Interessenten wis-
sen von Anfang an, wieviel für die 
Therapie effektiv zu bezahlen ist. 

 
Implantate zur Verankerung 
des Zahnersatzes 
Implantate sind heute in einer mo-
dernen Zahnarztpraxis nicht mehr 
wegzudenken. Sie werden mit ei-
nem chirurgischen Eingriff in den 
Kieferknochen eingesetzt und die-
nen dort als Ersatz für die Zahn-
wurzel. Auf diesem künstlichen 
Pfeiler wird anschliessend ein Zahn-
ersatz befestigt. In vielen Fällen 
bleiben den Patientinnen und Pa-
tienten dadurch die Nachteile eines 
herausnehmbaren Zahnersatzes er-
spart. Wichtig vor einem solchen 
Eingriff sei eine solide Abklärung 
wie auch die Aufklärung der Pa-
tientinnen und Patienten über mög-
liche Risiken und das zu erwarten-
de Resultat. 

 
Es geht auch ohne Angst 
Corinna Rigassi Vock ist Mitglied 
der Schweizerische Ärztegesell-
schaft für Hypnose SMSH. Sie ent-

scheidet jeweils, ob eine Behand-
lung mit zahnärztlicher Hypnose 
geeignet ist. Bei Leuten mit we-
sentlichen emotionalen Problemen 
ist eine Behandlung mit Hypnose 
ungünstig. Sie verfügt zudem über 
die Ausbildung zur Behandlung un-
ter Lachgassedierung. Bei der Be-
handlung ängstlicher und/oder 
sehr junger Patientinnen und Pa-
tienten hat sich die Inhalationsse-
dierung mit Lachgas als sichere 
Methode des Schmerz- und Angst-
managements etabliert und macht 
oft eine Behandlung überhaupt 
erst möglich. Die Inhalationssedie-
rung ist eine in der Schweiz er-
laubte Sedierungsmethode bei 
zahnärztlichen Eingriffen. 

Sofern eine Behandlung unter 
normalen Bedingungen, unter zahn-
 ärztlicher Hypnose oder unter Lach-
 gassedierung nicht möglich ist, bie-
tet das Praxisteam Seuzach die 
Kurz-Narkose an. Ein externes An-
ästhesie-Team steht dabei während 
des Eingriffs im Einsatz. Diese Art 
der Behandlung ist vielmals nötig 
bei der Therapie von Kindern, Be-
hinderten und sehr ängstlichen Pa-
tientinnen und Patienten mit einer 
ausgesprochenen Zahnarzt-Phobie. 

 
Kontakt 
Praxisteam Seuzach 
Turnerstrasse 22, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 16 16 
info@praxisteam-seuzach.ch 
www.praxisteam-seuzach.ch. 

 
Walter Minder

Der helle, freundliche Empfangsbereich.

Das Praxisteam Seuzach arbeitet mit modernster Technik.

Corinna Rigassi Vock und  
Michel Vock: Seit 22 Jahren  
führen sie ihre Zahnarztpraxis an  
der Turnerstrasse 22 in Seuzach.

Notfall – wir sind für Sie da 
Nichts ist so schlimm wie Zahn-
schmerzen. Und manchmal kom-
men diese auch nach den 
Sprech zeiten oder am Wochen-
ende. Die Vereinigung Winter-
thurer Zahnärzte (VWZ) hat un-
ter Telefon 0800 33 66 55 einen 
Notfalldienst organisiert, bei dem 
Auskunft über die diensthaben-
de Notfallpraxis erhältlich ist.
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Gereizt? Traurig? Antriebslos? 

Hormonberatung bei Kinesiologie Seuzach
«Ich kenne das aus persönlichen Er-
fahrungen: Du bist gereizt, schlecht 
gelaunt, motzt alle an und möch-
test dich am liebsten den ganzen 
Tag in einer schalldichten Höhle ver-
kriechen. Ich habe mich selbst nicht 
mehr erkannt. Meine Frauenärztin 
wollte mich mit 35 in die Meno-
pause schicken – das wollte und 
konnte ich nicht akzeptieren».  

Heute weiss es Laila Marti, Kine-
siologin und Netzwerkpartnerin des 
grössten europäischen Hormon-
selbsthilfenetzwerks, besser. «Ich 
hatte einen enormen Cortisol-Man-
gel, meine Östrogenwerte waren 
im Keller. Das Einzige, wovon ich 
zu Genüge hatte, war das, was 
keine Frau haben will: Testosteron. 
Das hat mich wenigstens noch ei-
nigermassen am Laufen gehalten». 
Denn unser genialer Körper kann 
in Notsituationen die körpereige-
nen Hormone umwandeln, so dass 
wir überleben können. 

 
Haarausfall, Ängste, Launen, 
Schlafprobleme, Depressionen- 
sind die Hormone schuld? 
Die winzigen Moleküle, die sich zu 

unseren Hormonen und wichtigsten 
Botenstoffen in unserem Körper 
zusammentun, haben einen weitaus 
grösseren Einfluss auf unser Sein 
und Denken als wir glauben. Zu den 
am häufigsten genannten Sympto-
men, die nachweislich mit einem 
Hormonmangel zusammenhängen 
können, werden unerklärliche Ge-
wichtszunahmen genannt, oder 
Kopfweh und Migräne, Haarausfall 
(oder Haarwuchs da, wo man kei-
ne Haare haben will), erhöhte Al-
lergie- und Infektanfälligkeit, Kon-
zentrationsstörungen (auch bei Kin-
dern), ein unerfüllter Kinderwunsch, 
grundlose Tränenausbrüche, Stim-
mungsschwankungen oder rasende 
Eifersucht. 

 
Mit einem Speicheltest  
zum Ergebnis 
Getestet werden die Hormone im 
Speichel. Dies hat den Vorteil, dass 
nur die freien Hormone getestet 
werden (mehr Infos dazu auf 
www.kine-seuzi.ch/hormonberatung) 
und der Test kann bequem zu Hause 
gemacht werden. Die Resultate 
werden per E-Mail oder auf Wunsch 

per Post verschickt und können 
dann zusammen mit Laila Marti in 
der Praxis besprochen werden. 

Mit einer natürlichen, sanften 
Hormontherapie wird dem Körper 
ein Stups gegeben sich selbst wie-
der zu regulieren und die nötigen 
Hormone in der angemessenen 
Menge zu produzieren. Die fehlen-
den Hormone werden entweder 
durch Nahrungsmittel zugeführt 
oder mit Hormoncremes aus der 
Apotheke. «Bereits nach einigen 
Tagen habe ich gespürt, dass sich 
etwas verändert. Ich war plötzlich 
wieder fitter, konnte besser schla-
fen, bin am Morgen energievoll 
aus dem Bett gehüpft und war 
nicht mehr so kratzbürstig».  

Mit Kinesiologie  
schneller zum Ziel 
Die Kinesiologin kann jedes Hor-
mon einzeln individuell kinesiolo-
gisch ausgleichen, so dass der Kör-
per die zugeführten Hormone 
besser aufnehmen kann. «So kom-
men meine Klientinnen und Klien-
ten enorm schnell auf einen ange-
messenen Hormonspiegel und es 
ist besonders dann hilfreich, wenn 
jemand z.B. keine Cremes wünscht 
oder auf Inhaltsstoffe allergisch 
reagiert. So können wir mit Nah-
rungsmitteln nachhelfen und die 
Hormonbahnen entstressen».

Kontakt 
Termine (E-Mail, SMS, Telegram, Signal) 
 
 
 
 
 
 
Laila Marti, dipl. hol. Kinesiologin KineSuisse Mobil: 079 501 23 47 
Birchstrasse 2 ∞ 8472 Seuzach www.kine-seuzi.ch 
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Boutique und Couture-Atelier textilbar 

Modische Vielfalt auch für Grössen bis 48/50

In der textilbar in Seuzach finden 
Kundinnen einen unnachahmli-
chen Mix aus klassischem, sportli-
chem, femininem und urbanem 
Style und das fast ausschliesslich 
in Einzelteilen. Es ist Sandra Aeppli 
sehr wichtig, dass ihre Kundinnen 
ihr Kleid, ihre Bluse oder ihr T-Shirt 

nicht auf der anderen Strassenseite 
«vorbeispazieren sehen». 

 
Kompetente Beratung,  
jahrzehntelange Erfahrung 
In der textilbar findet die Frau mo-
dische Vielfalt und erlesene Stücke 
bis zur Grösse 48/50, die sich in 
jede Garderobe integrieren lassen. 
Liebevoll und exklusiv, werden die 
Einzelstücke aus verschiedenen La-
bels ausgesucht, vieles «made in 
Italy». Das Credo der textilbar ist 
bequem, luftig, weich fallend und 
feminin, für Frauen mit Schwung 
und Formen. Ein Thema, das San-
dra Aeppli am Herzen liegt, damit 
sich ihre Kundinnen rundum wohl 
fühlen. Sandra Aeppli: «Bis zur 
Grösse 48/50 umschmeicheln di-
verse Schnitte und Stoffe Ihre Figur 
und wenn nötig, kann jedes Ein-
zelstück im Atelier individuell an-
gepasst werden. Es erwartet Sie 
eine kompetente, persönliche Be-
ratung mit jahrzehntelanger Erfah-
rung, ohne Druck und Erwartung.» 

Die textilbar ist eine Wundertüte, 
mit immer wieder neuen, überra-
schenden Styles, die man in dieser 

kleinen textilen Oase anprobieren 
und etwas Neues auch ausprobie-
ren kann – individuell angepasst, 
frech, mutig, anders und einzigartig.  

Termine ausserhalb der Öffnungs -
zeiten sind nach Vereinbarung 
möglich und werden rege genutzt, 
ob alleine oder zusammen mit 
Freundinnen und natürlich mit ei-
nem feinen Prosecco dazu. Öff-
nungszeiten Donnerstag und Frei-

tag, jeweils von 9 bis 12 und von 
13 bis 18 Uhr. 

 
Kontakt 
textilbar, Sandra Aeppli 
Mörsburgstrasse 7, Seuzach 
Telefon 079 613 77 57 
sandra-aeppli@gmx.ch 
www.textilbar.ch. 

 
Walter Minder

Boutique und Couture-Atelier in einem – und das bis zur Grösse 48/50.

Sandra Aeppli.
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Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder tropft
der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen Orten der
Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in Schwung und es
entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis, ein elggerküchen-
lifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird,
damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P


